
Einladung zum Sommertagszug
am Sonntag, 30. April, ab 14 Uhr 
Die Aufstellung des Zuges erfolgt ab 13 Uhr in der Schul-, der Jakob-Ruppert- 
und der Schillerstraße. 
Der Umzug führt dann durch die Schiller-, See-, Hebel-, Hilda-, Mozart-, Blumen- 
und Christophstraße und löst sich auf dem Parkplatz hinter dem Katholischen 
Gemeindezentrum auf, wo auch der Winter verbrannt wird.
Das Frühlingsfest mit Schaustellern findet von Sa., 29. April bis  Die., 02. Mai 
auf dem Marktplatz statt. Am Dienstag ist Familientag.
Bürgermeister Dieter Mörlein, der Gemeinderat und die Verwaltung wünschen ein 
paar schöne Stunden.
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Sehr geehrte Eppelheimer Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wie alljährlich findet auch in diesem Jahr die Haus- und Straßensammlung des DRK-Ortsverein Eppelheim statt. Wir 
möchten aber dieses Jahr anstelle der bisherigen Haustürsammlung mit diesem Anschreiben alle Eppelheimer Haushalte 
um ihre Unterstützung bitten.
Durch Ihre Unterstützung war es uns in den vergangenen Jahren möglich, unsere Ausrüstung auf einem aktuellen Stand 
zu halten. Um auch weiterhin eine optimale Versorgung der Eppelheimer Mitbürgerinnen und Mitbürger durch unsere 
Rettungsdienstverstärkung, den Katastrophenschutz oder im Rahmen von Veranstaltungen durch unseren Sanitäts-
wachdienst sicher zu stellen, sind auch in diesem Jahr umfangreiche Neuanschaffungen notwenig. So muss unser in die 
Jahre gekommener Rettungswagen durch ein neueres, dem aktuellen Stand der Sicherheit und Technik entsprechendes 
Fahrzeug ersetzt werden.
Wir haben in den vergangenen Jahren große Anstrengungen bei der Aus- und Fortbildung unserer ehrenamtlichen 
Mitarbeiter aufgewendet, die sich in der guten Qualität unserer Arbeit widerspiegelt. Wir möchten unsere Mitarbeiter auch 
künftig in die Lage versetzen, dass diese im Notfall bestens ausgebildet und ausgerüstet bei jedem möglichen Einsatz 
optimale Hilfe im Dienste der Allgemeinheit leisten können. 
Ein erheblicher Teil unserer Mittel kommt neben den weiteren satzungsmäßigen Aufgaben  der Hilfe für Bedürftige und 
der Jugendarbeit zu Gute. 
Helfen Sie uns mit Ihrer Spende, die in Eppelheim bleibt,  damit wir auf dem eingeschlagenen Weg fortfahren können. 
Wir haben dieser Ausgabe der Eppelheimer Nachrichten einen Überweisungsträger beigelegt. Sie können Ihre Spende 
auch direkt auf unser Konto-Nr.: 1505572, BLZ 67250020, Sparkasse Eppelheim überweisen. Bei Spenden über 
100 Euro stellen wir Ihnen bei Bedarf selbstverständlich eine Spendenbescheinigung aus. Für darunter liegende Spenden 
genügt der Buchungsbeleg der Bank zu Vorlage beim Finanzamt. 
Sollten Sie Interesse an einer aktiven oder passiven Mitgliedschaft beim DRK Eppelheim haben, setzen Sie sich bitte mit 
uns in Verbindung. Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit.
Für die dem DRK, seinem Ortsverein und seiner Bereitschaft zugedachte Spende bedanken wir uns bereits heute recht 
herzlich.

Mit freundlichen Grüßen

Ortsverein Eppelheim
Dieter Hölzel Peter Bopp     Dirk Schuhmacher
1. Vorsitzender   2. Vorsitzender   Bereitschaftsleiter

Maikäferball - Tanz in den Mai
Sonntag, 30. April 2006, 20 Uhr (Saalöffnung 19 Uhr), 
Rudolf-Wild-Halle, Eintrittspreis: 12 Euro
Showband Dolce Vita, Ballett-Studio Ursula Dasbert,
Showtanz mit Ilona Cutenko und Jörg Kilius
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Notrufe   
Feuerwehr  112
Feuerwehrhaus 767630
Feuerwehr Kommandant 767610

Handy: 0172 7551644
Polizei  110
Polizeiposten Eppelheim  766377
Rettungsleitstelle 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 19292
Giftzentrale Ludwigshafen 0621/503431
Wasserwerk 0172 6214893
Friedhof                0174 3461536 

Rathaus
Stadtverwaltung - Pforte  7940

Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Die, Do, Fr  8.30-12 Uhr
Die   14-16 Uhr
Mi   14-18 Uhr
Oder nach telefonischer Vereinbarung

Die Pforte des Rathauses ist besetzt von
Mo-Do   8-16 Uhr
Mi   8-18 Uhr
Fr   8-12 Uhr

Bauamt   794162
Bauhof              756648 
Einwohnermeldeamt 794135/143
Friedhofsamt  794129
Gewerbeamt  794134
Grundbuchamt              794142
Kasse   794127
Kulturamt und Wirtschaftsförderung 794152
Passamt   794137
Sekretariat Bürgermeister 794101
Sozialamt  794139
Standesamt             794132
Zentrale Verwaltung, 
Ordnungs- und Sozialwesen          794130

Öffentliche 
Einrichtungen

Stadtbibliothek, Jahnstr. 1       766290

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7
755051

Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule, 
Frau Schäffner  794145
Kernzeitbetreuung             794144

Friedrich-Ebert-Schule
Frau Steimel  763301

Käthe-Kollwitz-Förderschule 
Frau Buchmann-Sauer            764138

Humboldt-Realschule, 
Frau Frasek  763343

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, 
Frau Winter  765500

Kindergärten
Kinderhaus Regenbogen, 
Max.-Kolbe-Weg 1, 
Kita Schmetterlinge         7390091 
Kita Tiger           7390092
Hort           7390093
Kommunaler Kindergarten 
Villa Kunterbunt, Heinr.-Schwegler-Str.10, 
Michaela Neuer             765082
Evang. Kindergarten Sonnenblume, 
Daimlerstr. 27, Edeltraud Schmidt  765250
Evang. Kindergarten, Scheffelstraße 5, 
Birgit Rudisile             765290
Evang. Kindergarten Fr. Fröbel, 
Otto-Hahn-Str. 1a, 
Elisabeth Schmidt             765270
Kath.Kindergarten,  St.Elisabeth, 
Scheffelstr. 11, Doris Link            768338
Kath. Kindergarten St. Luitgard, 
Rudolf-Wild-Str. 56, 
Angelika Wittmann                         762779
Private Kinderkrippe Teddybär, 
Fr.-Ebert-Str. 29, Ulrike Klug          768869 

Hilfsdienste
BürgerKontaktBüro e.V., 
im Rathaus, Zimmer 12            794107

Jugendtreff - Altes Wasserwerk, 
Schwetzinger Str. 31, 
Postillion e.V.                     768142 

Kirchliche Sozialstation Eppelheim, 
Scheffelstr. 11             763832
Nachbarschaftshilfe der kirchl. Sozialstation: 
Ute Blank     0152 05812982 oder 766234

Kommunaler Seniorentreff, 
Keller der Theodor-Heuss-Schule  794148 

Psychologische Beratungsstelle für Eltern,
Kinder + Jugendliche,
Konrad-Adenauer- Ring 8              765808

Schwangerschaftskonfliktberatung,
Schwangerenberatung, sexualpädagog.
Prävention: Mo-Fr 9-12 Uhr, Di+Do 15-17 Uhr 
Donum vitae Regionalverband HD/Rhein-
Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 69117 Heidelberg            
Tel:            4340281
Fax:            4340283
info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de

Telefonseelsorge               0800/1110111
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Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Von Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr und 
Mittwoch 13 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr, sowie 
an Feiertagen.
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, Heidelberg.
Tel.: 19292

Zahnärzlicher Notfalldienst in der 
Universitätsklinik HD (Kopfklinik):
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
Tel. 06221 567343.

Apothekennachtdienst:

Freitag, 28.04.
Apotheke Schmitt, Schwetzinger Str. 61,
Kirchheim, Tel. 06221 785258

Samstag, 29.04.
Bären Apotheke, Marktstr. 54,
Pfaffengrund, Tel. 06221 775090

Sonntag, 30.04.
Hof Apotheke, Sofienstr. 11,  
HD, Tel. 06221 25788

Montag, 01.05.
Apotheke im Menglerbau, Kurfürstenanlage 6, 
HD, Tel. 06221 21784

Dienstag, 02.05.
Rhein-Neckar Apotheke, Hauptstr. 137,
Eph., Tel. 06221 764854

Mittwoch, 03.05.
Pfaffengrund Apotheke, Im Buschgewann 45, 
Pfaffengrund, Tel. 06221 707548

Donnerstag, 04.05.
Czerny Apotheke, Bergheimer Str. 140, 
HD, Tel. 06221 24662

Mo 14-19 Uhr
Die + Do 10-14 Uhr
Mi + Fr 13-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr

So, Mo, Die geschl.
Mi+Do 7-8 Uhr + 14-21 Uhr

 Warmbadetag
Fr 7-8 Uhr + 13-21 Uhr
Sa  13-18 Uhr 

(13-15 Uhr Spielenachmittag für Kinder)
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An die Anwohner der Schiller-, See-, Hebel-, Hilda-, 
Mozart-, Blumen und Christophstraße und an alle 
Eppelheimer!
Am Sonntag, 30. April führt der Sommertagszug durch die 
obigen Straßen und löst sich auf dem Parkplatz hinter dem Kath. 
Gemeindezentrum auf. Bitte parken Sie in der Zeit zwischen 13 
und 16 Uhr Ihren PKW möglichst nicht entlang des Zugweges und 
auf dem Parkplazt. Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Verkehrsbehinderungen
Seit einigen Tagen haben die Bauarbeiten für die neue Polizeistation 
begonnen. Bis Mitte Juli wird der Verkehrsfluss durch einen Kran 
behindert. 
Die Citybushaltestelle musste von der Schulstraße in den 
Konrad-Adenauer-Ring verlegt werden.
Die Stadtverwaltung bittet um Verständnis.

Öffentliche Bekanntmachung

Aufstellung der Außenbereichssatzung „Birkighöfe“
Der Gemeinderat der Stadt Eppelheim hat in öffentlicher Sitzung 
am 03.04.2006 beschlossen, für den Bereich der Birkighöfe eine 
Außenbereichssatzung gemäß § 35 Abs. 6 BauGB aufzustellen. 
Der vorgesehene Geltungsbereich umfasst folgende Flurstücke:
1428 (teilweise), 3737, 3737/2 (teilweise), 3737/3, 3737/4 (teil-
weise), 3737/6, 3738 (teilweise), 3739, 3739/1 (teilweise), 3739/2 
(teilweise), 3739/3 (teilweise), 3739/4 (teilweise), 3739/6 (teilweise), 
3742 (teilweise), 3743 (teilweise), 3744 (teilweise), 3747 (teilweise), 
3750 (teilweise).
Die Grenze des vorgesehenen Geltungsbereiches ist dem abge-
druckten Lageplan zu entnehmen.

Blinde Zerstörungswut
Wieder einmal waren Rowdies auf dem Leonie-Wild-Platz am 
Werke. Sie haben Abfälle und Glasscherben auf dem ganzen Platz 
verstreut. Die Mülleimer, eine Bank und das Gartentor wurden 
demontiert und die Verkleidung zu einem Nachbargrundstück zer-
stört. 
Beobachtungen und sachdienliche Hinweise bitte an den Polizei-
posten Eppelheim Tel. 766377 oder an das Polizeirevier HD-Süd 
Tel. 34180.
Bürgermeister Mörlein bittet die Bevölkerung um erhöhte Aufmerk-
samkeit und darum, Beobachtungen mutwilliger Zerstörung sofort 
bei der Polizei zu melden.

Zur besseren Orientierung stehen seit einigen Tagen neue 
Tafeln am Haupteingang und am Eingang Boschstraße des 
Friedhofes. Es sind die Feldernummerierungen, die an den 
Wegrändern angebracht sind aufgeführt. Ehrengräber,  der 
Friedbaum, Wasserstellen und auch Sitzbänke sind genau 
gekennzeichnet, so dass man alles leichter finden kann. 

Vorverlegten Redaktionsschluss beachten!
Berichte für die Ausgabe 18. KW bitte bis spätestens 
Freitag, 28. April, 12 Uhr abgeben.        Die Redaktion
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Stadtbibliothek

Geburtstage der kommenden Woche

Montag, 01. Mai
Manfred Ehlert    70 Jahre

Dienstag, 02. Mai
Hilda Hopf    88 Jahre
Anna Hauck    76 Jahre

Mittwoch, 03. Mai
Anna Winkelblech   75 Jahre
Dr. Dieter Fehrentz   71 Jahre

Donnerstag, 04. Mai
Stanislaw Pustul    72 Jahre

Freitag, 05. Mai
Johann Kerber     88 Jahre
Gottfried Dembowsky   79 Jahre

Samstag, 06. Mai
Margarete Ickelheimer    93 Jahre

Sonntag, 07. Mai
Milda Schulz     95 Jahre
Annelise Lehr    88 Jahre
Renate Dammer    78 Jahre
Anna Schwegler    78 Jahre
Helga Bender    74 Jahre

               Herzlichen Glückwunsch!

RNF Sommertour in Eppelheim
Auch in diesem Jahr wird der Sender RNF wieder 
mit seinem Actiontruck unterwegs sein. Besonders 
erfreulich ist die Tatsache, dass er in diesen Sommer 
auch in Eppelheim Station machen wird. 
Das große Ereignis ist für den 17. August 2006 geplant. An diesem 
Tag wird das Programm um 16 Uhr mit einer großen, von RNF 

organisierten Spieler-
runde beginnen. Von 
17 bis 18 Uhr besteht 
für Vereine und son-
stige Organisationen 
die Möglichkeit, sich 
zu präsentieren. Dabei 
sind der Phantasie der 
Akteure grundsätz-
lich keine Grenzen 
gesetzt. 
Ob Auftritt der 
G e s a n g s v e r e i n e , 
Wasserschlacht der 
Feuerwehr, Tauziehen 
der Gemeinderäte: 

erlaubt ist was gefällt, es sollte nur witzig und möglichst für Eppel-
heim typisch sein.
Durch RNF werden zwischen 16 und 18 Uhr kostenfreie Getränke 
ausgeschenkt. Für Speisen wird RNF nicht sorgen, hier sind eben-
falls die Vereine gefragt: an Ständen können während dieser Zeit 
Würstchen usw. verkauft werden. Schön wäre es auch, wenn die 
betreffenden Vereine für Sitzgelegenheiten für die Besucher sorgen 
würden.
Wer an einer Beteiligung am Bühnenprogramm oder an der Bewirtung 
interessiert ist, meldet sich bitte bis spätestens 31. Mai 2006 beim 
Kulturamt der Stadt Eppelheim unter Tel.Nr.: 06221 / 794 152
Der Bürgermeister

50 Jahre im Beruf: H + G BANK verabschiedet 
Albert Stephan in den Ruhestand.
Auf ein halbes Jahrhundert Berufstätigkeit kann der Kassierer der H 
+ G BANK Geschäftsstelle Eppelheim Albert Stephan zurückblicken. 
Jetzt wurde er von der H + G BANK feierlich verabschiedet.
In Eppelheim ist Albert Stephan verwurzelt: Hier ist er aufgewachsen, zur 
Schule gegangen und hat eine Familie gegründet. Seinen beruflichen 
Werdegang startete Stephan bei der Heidelberger Milchversorgung, wo 
er eine Ausbildung zum Großhandelskaufmann absolvierte. Danach folg-
ten erste Tätigkeiten in Heidelberger Industrieunternehmen und Mann-
heim, wo er zwölf Jahre Kassenleiter bei Esbella in Friedrichsfeld war. 
Von der Vereinsbank Heidelberg wurde sein Geschick im 
Umgang mit Geld erkannt. 1980 übernahm er fortan bei der 
Genossenschaftsbank die Kasse mit Sorten, Devisen und 
Münzen.  Nach zwei Fusionen verwaltete er ab 1986  für die Volks-
bank Kurpfalz und seit 2001 für die H + G BANK das Bargeld. 
Neben seinen beruflichen Aufgaben engagiert sich Albert Stephan im 
Verein. So kann er auf 45 Jahre Mitwirken beim ASV Eppelheim zurück-
blicken. In seiner sportlichen Karriere als aktiver Fußballer spielte er sogar 
in der ersten Amateurliga in Baden-Württemberg. Nach seiner aktiven 
Laufbahn leitete er bis 2001 als erster Vorsitzender die Geschicke des ASV. 
Als Schatzmeister sorgt er heute dafür, dass die Vereinskasse stimmt. 
Nach fünfzig Jahren Berufsleben wird es Albert Stephan im Ruhestand 
nicht langweilig werden. Neben seiner engagierten Vereinstätigkeit 
hegt und pflegt er einen Garten. “Da gibt es immer was zu tun“, so der 
künftige Ruheständler. 

Personalvorstand Theodor Krug verabschiedet Albert Stephan (von links)

Mi., 03.05.06, 16-17 Uhr Märchenstunde mit 
     Waltraud Bruhns für alle 
     Märchenfans ab 5 Jahren
     Eintritt frei / Dauer ca. 1 Stunde

Neue Medien gekauft und gestiftet von unseren Lesern
Kinderkassetten + Videos
T41/Donn
Elfie Donnelly: Benjamin Blümchen rettet den Zoo
Elfie Donnelly: Benjamin Blümchen wird verhext
Elfie Donnelly: Benjamin Blümchen kauft ein
T41/Kaut
Ellis Kaut: Meister Eder und sein Pumuckl
Ellis Kaut: Pumuckl und die Obstbäume
Ellis Kaut: Pumuckl passt auf
41/Beer
Hans de Beer: Der kleine Eisbär. Lars und der Tiger. 
Video. 77 Minuten.
Hans de Beer: Der kleine Eisbär. Der Traum vom Fliegen. 
Video, 77 Minuten.
TX3/Schulg
Schulgeschichten und Lieder mit der Maus
Jugendkassetten
T51/Blyt
Enid Blyton: Fünf Freunde und der Zauberer Wu
Enid Blyton: Fünf Freunde verfolgen die Strandräuber
T51/Blob
Brigitte Blobel: Neues vom Süderhof 07: Der Schuldieb
Brigitte Blobel: Neues vom Süderhof 12: Peggy will tanzen
Brigitte Blobel: Neues vom Süderhof 13: Gefahr für den 
Süderhof
T51/Hitc
Alfred Hitchcock: Die drei ??? 63: Fußball-Gangster
Alfried Hitchcock: Die drei ???: Geheimakte Ufo
T51/Wolf
Stefan Wolf: Ein Fall für TKKG 83: Hilfe! Gaby in Gefahr
Stefan Wolf: Ein Fall für TKKG 90: Schmuggler reisen uner-
kannt
Romane
SL/Gena
Wilhelm Genazino: Ein Regenschirm für diesen Tag
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Zu verschenken

Lfd. Nr. 3151 / Tel.: 766994
1 Sessel, weiß

Lfd. Nr. 3152 / Tel.: 763399 oder 0172 9161700
1 Edelstahlspüle 1m x 0,5m
1 Elektrohert, 4 Platten

Lfd. Nr. 3153 / Tel.: 0176 26446625
1 Schuhschrank, Eiche rustikal
3 Bürostühle mit hoher Lehne

Lfd. Nr. 3154 / Tel.: 760967
1 Werkbank ohne Schraubstock
1 Schreibtisch, Kiefer
In dieser Spalte werden Gegenstände von Eppelheimer Bürgern, die sie 
kostenlos anderen Bürgern anbieten wollen, veröffentlicht. Hierzu genügt 
es, wenn Sie uns kurz schreiben (bitte Absender und Telefonnummer nicht 
vergessen) oder unter der Telefon-Nummer 794 117 vormittags anrufen.

Geld verdienen kann man auf unterschiedliche Weise, z.B. als Pro-
beschuhläufer für italienische Luxushalbschuhe. Die Hauptfigur 
des Romans nimmt am Weltgeschehen nur aus der Sicht eines 
Flaneurs teil. Seine Freundin hält das nicht länger aus und als das 
Honorar für das Probeschuhlaufen sinkt, ist Not am Mann.
SL/Händ
Ernst-Wilhelm Händler: Stadt mit Häusern
Die Häuser, von denen erzählt wird, werden bewohnt von verschie-
denen Figuren, die jede in eine andere Welt führt. Elf Geschichten.
SL/Hilb
Wolfgang Hilbig: „Ich“. Roman
Georg Büchner Preis 2002. Der Schriftsteller und Stasi-Spitzel 
„Cambert“ soll einen mysteriösen Autor beschatten. In seinem 
muffigen Zimmer verschwimmen ihm Dichtung und Spitzelbericht. 
Tief sitzt seine Angst, dass der Mensch unter dem Decknamen, 
nämlich sein. „Ich“ verschwunden sein könnte.
SL/Koep
Wolfgang Koeppen: Der Tod in Rom. Roman.
Eine Handvoll Menschen, beladen mit dem Erbe der Hitlerjahre, 
trifft nach dem Krieg in Rom zusammen. Opfer, Täter, Nachgebo-
rene des Schreckens. Rom, die Stadt Caesars und Mussolinis, die 
Heilige Stadt bringt die Vergangenheit dieser Männer und Frauen 
ans Licht.
Sachbücher
Cf p73/Dres
Dresden. Merian
Frauenkirche, Kunst, Sächsische Schweiz und Tipps + 1 Stadt-
plan.
Cl k/Aust
Australien. Merian.
Sidney, Great Barrier Reef, Tasmanien, Städte und Nationalparks.
Em k2/Gebh
Gebhardt. Handbuch der Deutschen Geschichte Bd. 8: Kon-
zilien, Kirchen – und Reichsreform 1410 – 1495.
Gebhardt. Handbuch der Deutschen Geschichte Bd. 23: Die 
Bundesrepublik Deutschland 1949-1990.
Ph k1/Hilb
Wolfgang Hilbig: Abriss der Kritik. Poetikvorlesungen, 
Frankfurt 1995
Literaturkritik der Moderne und Selbstreflexion.
Py k/Byron
Hartmut Müller: Lord Byron mit Selbstzeugnissen und Bild-
dokumenten.

Rückblick auf ein erfolgreiches Jahr der DRK-
Bereitschaft Eppelheim
Mit über 6000 ehrenamtlichen Dienststunden im vergangenen Jahr 
zog Bereitschaftsleiter Dirk Schuhmacher anlässlich der Bereit-
schaftsversammlung der DRK-Bereitschaft Eppelheim erneut eine 
eindrucksvolle Bilanz. In seiner Rede stellte Schuhmacher neben 
den Aktivitäten der vergangenen Jahre besonders die künftigen 

Deutsches Rotes Kreuz

Ziele und Aufgaben des DRK Eppelheim vor.
Im Rahmen von Sanitätsdiensten bei verschiedenen Veranstaltun-
gen in Eppelheim entstand ein Großteil der geleisteten Stunden. 
Gerade in diesem Bereich ist aufgrund der stetigen Zunahme an 
Veranstaltungen künftig mit einem zusätzlich steigenden Ein-
satzaufkommen zu rechnen. Eine weitere wichtige Dienstleistung 
für die Bevölkerung in Eppelheim und Heidelberg erbrachte die 
Rettungsdienstverstärkung. Die Rettungsdienstgruppe der Bereit-
schaft führte insgesamt über 300 Einsatzfahrten, überwiegend am 
Wochenende und in den Abendstunden, durch. Ein Großteil davon 
entfällt auf Notfall- und Rettungseinsätze im Stadtgebiet Eppel-
heim. Dementsprechend schnell aber auch effizient konnte die 
Bevölkerung bei Notfällen versorgt werden.  
Bei der alljährlichen Blutspende wurden 178 Spender gezählt. Die 
nächste Blutspende findet am 29. Juni 2006 statt. Im Rahmen 
der Aktion „Tannenbaum“, die bedürftige Menschen in Eppelheim 
unterstützt, verteilte der Ortsverein 35 Pakete.
Auch im vergangenen Jahr beteiligte sich die Bereitschaft am 
Weihnachtsmarkt sowie der Kerwe mit einem eigenen Verkaufs-
stand und übernahm die sanitätsdienstliche Absicherung der Ver-
anstaltungen. 
Neben den umfangreichen Aufgaben und den geleisteten Dienst-
stunden kamen auch kameradschaftliche Aktivitäten nicht zu kurz. 
Die traditionelle Winterfeier und das Grillfest im Sommer sowie ein 
Ausflug sorgten für die nötige Abwechslung. 
Der hohe Ausbildungsstand der gesamten Gruppe wurde durch 
ein umfangreiches Aus- und Fortbildungsprogramm neben prakti-
schen Übungen, auch in Kooperation mit der Feuerwehr Eppelheim, 
gesichert. Hierdurch konnte den ständig steigenden Qualifikations-
anforderungen an das Personal Rechnung getragen werden. 
Auch im vergangenen Jahr tätigte das DRK Eppelheim eine wich-
tige Neuanschaffung. Ein in Eigenarbeit ausgebauter Einsatzleitwa-
gen wurde mit einer feierlichen Präsentation in Dienst genommen. 
Das Fahrzeug hat sich bereits bei verschiedenen Großveranstal-
tungen und Einsätzen bewährt. 
Dieter Hölzel, Vorsitzender des DRK-Ortsverein Eppelheim, dankte 
der Bereitschaftsleitung und allen Mitgliedern für die geleistete 
Arbeit.
Bei der anschließenden Ehrung wurden folgende Mitglieder für ihre 
langjährige Mitgliedschaft im DRK ausgezeichnet:
5 Jahre Mitgliedschaft: Günther Neiss, Heike Neiss, Patrick Reed, 
Nils Krüger
15 Jahre Mitgliedschaft: Annette  Treiber, Joachim Schubert, Mar-
lene Flink, Anke Schuhmacher
25 Jahre Mitgliedschaft: Michael Elgg, Gunter Schindler
35 Jahre Mitgliedschaft: Birgitt Enkler, Gertrud Schuhmacher
45 Jahre Mitgliedschaft: Claus Enkler, Rolf Schuhmacher
60 Jahre Mitgliedschaft: Rosel Trietsch
Die Bereitschaftsleitung dankte allen Mitgliedern für ihre beachtliche 
Arbeit und hofft auch in den nächsten Jahren auf eine tatkräftige 
Unterstützung, um auch künftig die zunehmenden Aufgaben des 
DRK bewältigen zu können.

V o r s c h a u

Weitere Informationen unter 06221 - 794-151!
Im Anschluss an die Vorstellung haben Sie die Möglichkeit den
Abend im Restaurant Belcanto ausklingen zu lassen.

05. Mai 2006, 20 Uhr
Christian Chako Habekost
Der Lokalpatri(di)ot
Die Vorstellung ist ausverkauft!
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Frühlingserwachen
Liebe Kinder, liebe Eltern,
nach der langen Winterpause kommt diese Woche 
endlich die Meldung, dass es im Eppelheimer Wald 
wieder losgehen kann.
Der Gemeinderat hat für dieses Jahr wieder eine 
finanzielle Unterstützung beschlossen, so dass wir 
in der nächsten Woche wieder loslegen können. Dafür möchten 
wir uns jetzt schon mal ganz herzlich bedanken. Es ist schön, dass 
auch die Stadt Eppelheim die Notwendigkeit eines solchen Pro-
jektes sieht.
Für den Start kommen uns natürlich die steigenden Temperaturen 
gerade recht, so dass die Arbeit im Wald so richtig Spass machen 
wird. Und es steht einiges an Arbeit an. So werden wir beim 
ersten Treffen zunächst mal eine Bestandsaufnahme machen, 
um zu sehen, was seit letzten Herbst alles passiert ist. Auf jeden 

Fall werden wir uns um 
den vorderen Teil des 
Steges kümmern 
müssen, der nach meh-
reren Jahren im Wasser 
doch etwas gelitten hat. 
Und auch das Dach 
unseres Unterstandes 
bedarf der Repara-
tur. Natürlich werden 
wir auch weiterhin die 
Tier- und Pflanzenwelt 
beobachten und das 
Gelände umweltfreund-
lich umgestalten

Unser erstes Treffen findet am Mittwoch, den  3. Mai 2006 von 
15.30-17.00 Uhr im Eppler Wald beim Kurpfalzhof statt.
Wir treffen uns wie gewohnt direkt im Wald. Für diejenigen, die noch 
nicht bei uns waren: Den Wald findet man, wenn man Eppelheim 
Richtung Grünschnitt-Abladestelle verlässt, davor links abbiegt 
und an Birkighöfen und Feldkreuz vorbei fährt. An der folgenden 
„S-Kurve“ rechts Richtung Wald fahren, vor dem Wald links und 
dann den zweiten Weg rechts einbiegen. 
Und hier noch das „Kleingedruckte“:
Interessierte Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene sind jeder-
zeit willkommen. Das Projekt ist offen, d.h. es ist nicht nötig, bei 
jedem Treffen dabei zu sein. Jede und jeder kann kommen, wann 
sie oder er Zeit und Lust hat. Die Treffen finden bei jedem Wetter 
statt. 
Noch eine Bitte an die Eltern: Bitte denken Sie daran, den Kindern 
etwas zu trinken mitzugeben, am besten in einer Trinkflasche. 
Bei Fragen könnt Ihr uns gerne anrufen: Holger 756697, Peter 
06202/574642.
Wir freuen uns schon, möglichst viele bekannte und neue Kinder 
im Wald zu sehen.
Bis bald,   Peter und Holger

Akademie für Ältere

Jugendhaus „Altes Wasserwerk“, Schwetzinger Str. 31
Tel.: 06221/768142; e-mail: jugendhaus-eppelheim@postillion.org

Di, Mi, Fr 16.00 – 20.00 Uhr
Donnerstag  16.00 – 21.00 Uhr
Samstag  18.00 – 21.00 Uhr  

Neue Öffnungszeiten beachten! 
Lerntreff : 
Dienstags 15.30 – 17.00 Uhr
Hier haben alle Interessierten die Möglichleiten zum Hausaufgaben 
machen, für Arbeiten lernen, Referate vorzubereiten etc.

Veranstaltungen vom 2. bis 5. Mai 2006

Dienstag, 2. Mai: Kulturreise Belgien – Kunststädte in Flandern 
und Brabant, Treff: 7.15 Uhr, Info-Pavillon Hbf. HD; 11 Uhr, Berg-
heimer Str. 76, Gerlinde Horsch „Beginn der Europa-Woche vom 
2.5. bis 5.5.2006“, Einführung; 11.10 Uhr, Bergheimer Str. 76, Prof. 
Albrecht Germann „Europa – Herleitung des Begriffs von der Antike 
in Text und Bild“, Vortrag mit Bildpräsentationen; 14 Uhr, Berghei-
mer Str. 76, Dr. Haag u.a. „Aktuelle Politik“; 14 Uhr, Bergheimer 
Str. 76, Rudolf Kremers, Pfarrer i.R. „Reihe Fragen der Theologie 
in unserer Zeit: Europa und das Christentum“; 15 Uhr, Bergheimer 
Str. 76, Dr. Siegfried Eichler „Skandinavien und Island“, Diavortrag; 
Mittwoch, 3. Mai: Wanderung „Von Leinsweiler nach Annweiler“ 
mit Renate Bauer und Wolfram Janik, Treff: 8.50 Uhr, Nordaus-
gang Hbf. HD; 11 Uhr, Bergheimer Str. 76, Hansjoachim Räther 
„Geschichte der Englischen Sprache“; 14 Uhr, Bergheimer Str. 76, 
Kai Ernstberger „Großbritannien“, Diavortrag; 15 Uhr, Bergheimer 
Str. 76, Alexander Nastasi & Julia Hasselmann „Gesundheitsrisiko 
Schlafplatz“; 15 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dr. Klaus Unger „Der 
Bodensee als europäischer Kulturraum – Einwirkungen und Aus-
strahlungen“, Diavortrag; 
Donnerstag, 4. Mai: Kulturfahrt Büdingen und Kaiserpfalz Geln-
hausen, Treff: 7.30 Uhr, Info-Pavillon Hbf. HD; 10.30 Uhr, Berghei-
mer Str. 76, Prof. Dr. Bernd Fugger „Geschichte der Romanischen 
Sprachen“; 11.30 Uhr, Bergheimer Str. 76, Werner David „Mit dem 
Hausboot auf französischen Kanälen“, Filmvorführung; 14 Uhr, 
Bergheimer Str. 76, Michèle von Itzenplitz „Königliche Residen-
zen in der Ile de France“, Diavortrag; 15 Uhr, Bergheimer Str. 76, 
Reisevorbesprechung „Donau 2006 – Mit dem Rad von Ulm nach 
Passau“; 15.30 Uhr, Bergheimer Str. 76, Gerlinde Horsch „Frank-
reich – Impressionen eines Landes – Von Paris in den Süden 
Frankreichs“, Diavortrag; 
Freitag, 5. Mai: 8.45 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dieter König u.a. 
„Lebensräume – Geschichte“; Kulturfahrt Ludwigsburg mit der 
„Karte ab 60“, Treff: 8.50 Uhr, Bahnhofshalle Hbf. HD; 10 Uhr, 
Bergheimer Str. 76, Dr. Klaus Unger „Europa von der Zerstörung 
bis zur Integration (1918-1957)“; 11.30 Uhr, Bergheimer Str. 76, 
Ute Burkhardt und Stefan Dobler „Europa ohne Grenzen? – Eine 
(vorläufige) Bilanz“, Vortrag mit Diskussion; 13.30 Uhr, Berg-
heimer Str. 76, Gerlinde Horsch „Marc Chagall und die Kunst 
der Moderne – Wunderwerke aus Glas – Einführung Kunstfahrt 
Saarburg und Lunéville“, Diavortrag; 14 Uhr, Bergheimer Str. 76, 
Rudolf Conzelmann „Zeitgeschichte und aktuelle Politik“; 15 Uhr, 
Bergheimer Str. 76, Dr. Siegfried Eichler „Italien und Sizilien – Eine 
Reise in das Land der prachtvollen Kirchen und Paläste“, Diavor-
trag.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an!
Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Förderverein Jugendhaus e.V.

Integrative Freizeit
Unter dem Motto „Bauen, experimentieren und gestalten – eine 
Naturbegegnungsstätte entsteht“ führt die Naturschutzjugend 
(NAJU) im Naturschutzbund (NABU) eine integrative Freizeit durch. 
Vom 7. bis 13. August erfahren sehende, blinde und sehbehin-
derte Kinder im Alter von 8-12 Jahren eine spannende Woche.
Die Veranstalter möchten auf ihren Freizeiten eine ökologische 
Lebensweise vorleben und dabei die kleinen Schritte aufzeigen, die 
für ein Miteinander mit der Natur notwendig sind. In einem Biotop 
im Norden Eppelheims wird diese Ferienwoche in diesem Jahr 
zum zweiten Mal in Kooperation mit der Stadt Eppelheim und dem 
NABU Heidelberg durchgeführt. Die Kosten betragen 210,- Euro 
ab Heidelberg (für NABU/NAJU-Mitglieder 195,- Euro). Anmelde-
formulare liegen u.a. im Eppelheimer Rathaus aus. Nähere Infor-
mationen findet man auch im Internet unter www.naju-bw.de 
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Friedrich-Ebert-Schule

Kindergarten Friedrich Fröbel

Psychologische Beratungsstelle

Kurzberatung in Eppelheim
Kurzberatung ist ein Angebot unserer Stelle für Eltern aus Eppel-
heim und Umgebung und bedeutet schnell und unbürokratisch 
bei Erziehungsfragen fachlichen Rat zu bekommen. Die Beratung 
dauert 1/2 Stunde und findet anonym und ohne Wartezeit statt. 
Sollte sich im Laufe der Kurzberatung herausstellen, dass ein 
größerer Bedarf besteht, wird gemeinsam entschieden, was zur 
weiteren Unterstützung sinnvoll wäre. 
Nächster Termin
Dienstag, 09.05.2006, Evangelischer Kindergarten Fr. Fröbel, 
Otto-Hahn-Straße 1 a, Tel.: 0 62 21 – 76 52 70, zwischen 
9 und 11 Uhr. InteressentInnen melden sich bitte in dem entspre-
chenden Kindergarten.

Klettern stärkt die Klassengemeinschaft

Die 6 a war eine Woche im Schullandheim
Am Montag, dem 20. Februar sind wir, die Klasse 6 a, mit unserem 
Klassenlehrer Herrn Böhmann und Frau Warzel ins Schullandheim 
gefahren. Unser Ziel war der „Rappenhof“, ein Feriendorf in der 
Nähe von Schwäbisch Gmünd. Wir haben uns für das erlebnis-
pädagogische Programm „Klettern“ entschieden. Als wir mit dem 
Bus am Rappenhof angekommen sind, durften wir in unsere klei-
nen Häuser. Auf dem Rappenhof gibt es ganz viele Tiere, zum Bei-
spiel Ziegen, Alpacas, Hasen, Schweine, viele Katzen und einen 
Hofhund.
Wir sind fast jeden Tag Klettern gewesen. Zuerst haben wir viele 
Vertrauensspiele gemacht, wir mussten zum Beispiel uns alle 
nacheinander von einem hohen Tisch fallen lassen. Die Mitschü-
ler haben uns dabei aufgefangen. Danach wurde uns gezeigt, wie 
wir die Klettergurte anlegen müssen und wie wir das Seil knoten 
müssen, damit niemand abstürzt. In der dritten Einheit dann ging 
es los mit dem Klettern. Der Kletterturm war mehr als 7 Meter 
hoch, wir konnten leichtere oder schwerere Kletterstrecken nach 
oben wählen. Die meisten fingen mit den leichten an und trauten 
sich dann mehr zu. Viele, zum Beispiel Vassiliki, Philip, Rima oder 
Daniel, schafften es bis ganz oben. Es war toll, wie gut wir zusam-
mengearbeitet haben. Ganz am Schluss machten wir dann noch 
einen Kletterwettbewerb, den Daniel gewann.
In der Woche konnten wir nicht nur klettern, sondern es gab 
auch noch viele andere Höhepunkte: Die Discoabende, der 
Besuch im Schwimmbad, die Nachtwanderung mit Frau Warzels 
Gruselgeschichte im Wald, das Tischtennisturnier, das Kickerturnier 
und natürlich die gegenseitigen Besuche in unseren Ferienhäusern. 
Aufregend war auch unser Abschlussabend, bei dem jedes Haus 
etwas vorführen musste.
Als wir dann am Freitag wieder in Eppelheim waren, sagten wir alle 
unseren Eltern, dass die Woche echt cool war. Hoffentlich fahren 
wir bald wieder zusammen weg.       Bericht: Tatjana Schwarz, 6a

Neuer Balancier- und Kletterbaumstamm
Passend zum Osterfest erhielten unsere Kinder ein neues Spiel-
gerät im Garten. Mit einer Spende von der Fa. Armin Schmitt von  
300,- Euro aus dem vergangenen Jahr, wandten wir uns mit unse-
ren Wünschen an Herrn Mitzkewitsch von der Fa. Holz & Stein. 
Obwohl der Betrag bei Weitem nicht reichte, wurden schon bald 
die Fundamente ausgehoben und die Metallstützen einbetoniert. 
Durch die Vermittlung von Herrn Mitzkewitsch lieferte die Fa. Walz 
edel verzinkte Metallstützen für unseren Balancierstamm. 
Als dann der riesengroße, über fünf Meter lange Baumstamm in 
den Garten gebracht wurde, standen die Kinder jubelnd und stau-
nend hinter den Fensterscheiben. 
Wie groß war dann erst die Freude, als am Tag unserer Osterfeier 
auch noch das neue Spielgerät im Garten ausprobiert und einge-
weiht werden konnte. 
Durch kinderfreundliche Firmeninhaber wurde uns ein großer 
Wunsch erfüllt.
Im Namen unserer Kinder danken wir allen beteiligten Firmen recht 
herzlich.         Das Kindergarten-Team.

Kindergarten St. Luitgard

Schnupperstunde im Kindergarten  St. Luitgard 
Wer:  Mütter und Väter mit Kindern ab 2 Jahren
Was: Unverbindliches Kennen lernen unserer Einrichtung in   
 geselliger Runde 
Wann: Jeden 1. Dienstag im Monat nachmittags von 15.00 –   
 16.00 Uhr.
 Nächster Termin: Dienstag, 2. Mai  2006 
Wo: In einem der Gruppenräume unseres Kindergartens 
Adresse: Kindergarten St. Luitgard, Rudolf-Wild-Str. 56 
Wir bitten um telefonische Anmeldung unter der Rufnummer: 
06221/ 76 27 79. 

Kindergarten Sonnenblume

Kinderbekleidungs- und Spielzeug-Flohmarkt 
am 06. Mai 2006 
Der Elternbeirat des Kindergartens Sonnenblume lädt ein zum 
Flohmarkt, der bei hoffentlich schönem Wetter im Garten des Kin-
dergartens stattfinden wird. Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt, es 
wird auch ein Angebot für Kinder geben!
Wann?   Samstag, 6. Mai 06, 14 bis 16:30 Uhr
Wo?   Kindergarten-Außengelände  und – Turnhalle   
  des Kindergartens Sonnenblume, Eppelheim,   
  Daimlerstraße 27 Gebühr? 0 Euro    
  dafür 1 Kuchen je Stand (für Kinder gratis)
Mitbringen? Tische, Kleiderständer o. ä. für die Verkaufswa- 
  ren
Anmelden?  Fam. Bayer, Tel. 06221-76 69 94 oder
  Fam. Hinner, Tel: 06221-75 50 09

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Pfaffengrund

Kirche: Im Buschgewann 30, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund,
Gemeindevorsteher Telefon 760363, www.nak-heidelberg.de

Neuapostolische Kirche

So  30.04. 16.00 Gottesdienst durch Bischof Bansbach
Mi  03.05. 20.00 Gottesdienst
Sa    06.05. 18.00 Orgelkonzert in HD Werderstraße
So  07.05. 09.30 Gottesdienst
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Evangelische Kirche

Homepage:  www.ekieppelheim.de         Tel.: 760027
E-mail:   pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:       Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
  Mo - Fr  10-18 Uhr         Mo, Di 10-12.30 Uhr  Mi 10-12 Uhr  Fr 9-10.30 Uhr
  Sa         10-13 Uhr         Mo 14-18 Uhr       Do 16-18 Uhr

Katholische Kirche

Tel.:  763323           Fax:                 764302
Homepage:   www.stjoseph-eppelheim.de 
E-Mail:     pfarramt@stjoseph-eppelheim.de

Scheffelstraße 11
Tel. 763832
Sprechzeiten: 
Mo-Fr 8.30-12 Uhr

Gottesdienste
So. 30.04. 10.00 Eucharistiefeier 
  10.00 Kleinkindgottesdienst 
   Kinderkirche Krypta ( St. Luitgard )
  19.00 Jugendgottesdienst  ( St. Albert )
Mo. 01.05. 19.00 Eröffnung der Marienandachten – mit  
   den Erstkommunikanten   
Treffpunkte 
So. 30.04. 11.30 „Sonntag im Franziskushof“ (FH) 
  16.00 Treffen der ehemaligen Firmlinge (FH) 
Di. 02.05. 14-17 Treffen der Senioren (FH)
  16.00 Kindergruppe „Stallhasen“ 
   (St. Luitgard ) 
  18.00 Kfd - Frauengemeinschaft : „Wir   
   kochen ungarisch “ mit Frau Liska 
   Wiegand  (FH) 
Mi.. 03.05. 13.00 Handarbeitskreis „Flinke Nadel“ Aus-  
   flug nach Weinheim. Treffpunkt Stra-  
   ßenbahnhaltestelle Rathaus  
Do. 04.05. 19.30 Pfarrgemeinderat : Gemeinsamer Aus 
   schuss ( FH )
  20.00 Kirchenchorprobe (FH) 
Fr. 05.05 10.00 Kleinkindgruppe „Sonnenschein“ (FH) 
  15.00 Gruppenstunde neue Ministranten  
   ( St. Luitgard ) 
(Aktuelle Änderungen siehe Schaukasten Christkönigkirche.)

Sonntag im Franziskushof  
Am Sonntag, 30.04.2006 um 11.30 Uhr laden wir sehr herzlich 
ein zum „Sonntag im Franziskushof“.  Die Ministranten und Mini-
strantinnen bereiten das Essen zu. Sie servieren uns Gulasch und 
Spätzle und Salat und zum Nachtisch Kaffee und Kuchen. Mit den 
Einnahmen möchten sie ihre Reisekasse aufbessern, denn 20 
Ministranten und Ministrantinnen aus unserer Pfarrei nehmen im 
August an der Internationalen Ministrantenwallfahrt in Rom teil. Wir 
bitten deshalb um rege Teilnahme.

Krypta-Kinderkirche
Einladung zum Kleinkindgottesdienst am 30. April 
um 10.00 Uhr im Untergeschoss des Kindergartens 
St. Luitgard, Rudolf – Wild - Str. 56. 
Wir laden Kleinkinder, Kinder im Kindergartenal-
ter sowie Kinder in den ersten Grundschulklassen 
zusammen mit ihren Eltern oder Großeltern herzlich zu diesem 
Gottesdienst ein. Natürlich sind auch Babys willkommen.

So 30.04.  10.00 h Konfirmation     Pfrin. Mayer-Jäck
   Kindergottesdienst
  20.30 h Meditation
Di  02.05. 10.00 h Flohzirkus
  16.00 h Krabbelgruppe
  18.00 h Ökum. Bibelkreis
  19.30 h Treffen der Gaoua-Paten
Mi  03.05.  10.00 h Gottesdienst mit Abendmahl im   
   Haus Edelberg         Pfr. Reinecke
  10.00 h Krabbelgruppe
  15-18 h Konfirmandenunterricht nur der Grup- 
   pen von Herr Göbelbecker

  19.00 h Abendandacht
  19.30 h Frauenkreis
  20.00 h Posaunenchorprobe
Do  04.05.  14.00 h Seniorennachmittag
  15.30 h Dschungel-Kids
Fr 05.05. 15.30 h Spy-Kids
  18.00 h Teestuben-Disco
  18.45 h Kirchenchorprobe
  20.15 h Singkreisprobe
Sa 06.05. 18.00 h Konfirmandenabendmahl
       Pfr. Göbelbecker

Einladung zum Bazar 2006 am 13. und 14. Mai in der 
Rhein-Neckar-Halle
Die evangelische Kirchengemeinde lädt schon heute alle Eppelhei-
mer und Gäste zu unserem diesjährigen Bazar am 13. und 14. Mai 
unter dem Motto „Da spielt die Musik ...“ in die Rhein-Neckar-Halle 
ein. In gewohnter Weise werden wir den Samstag und Sonntag 
mit Flohmarkt, Handarbeiten des Werkkreises, Büchermarkt, Klei-
dermarkt, 1-Welt-Stand, Ökumene-Stand, Kaffee und Kuchen, 
Speisen und Getränken, Bastelangeboten für Kinder, Tombola, 
Informationen über die Sozialstation und am Samstagabend mit 
buntem Programm gestalten. Am Samstag ist ab 14 Uhr Einlass, 
die offizielle Eröffnung wird um 16 Uhr sein. Das Abendprogramm 
am Samstag wird um 19 Uhr beginnen. Hier werden Eppelheimer 
Gruppen und Vereine mitwirken.
Der Sonntag beginnt mit einem Familiengottesdienst um 10 Uhr 
vor der Halle bzw. in der Halle, falls es regnen sollte. Der Nach-
mittag ist traditionsgemäß unseren Kindern der Kindergärten vor-
behalten, die ein großes Fest veranstalten, während dessen die 
„Felixplakette“ des Badischen Sängerbundes an alle 3 Kindergär-
ten verliehen wird. Hierbei handelt es sich um eine Auszeichnung 
für Kindergärten, die das Singen in besonderer Weise fördern.
Für den Flohmarkt nehmen wir gerne ab 2. Mai Kleidung, Bücher, 
Haushaltsgegenstände usw. im Pfarramt entgegen, für Kuchen-
spenden freuen wir uns ab dem 13. Mai, die gleich in der Rhein-
Neckar-Halle abgegeben werden können.
Der Erlös des Bazars soll unserem Gemeindezentrum zugute 
kommen.

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7

Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch:  18.45 Uhr Freitag:  18.45 Uhr  
Donnerstag:  18.55 Uhr Samstag:  16.30 Uhr  
Sonntag:  9.45 Uhr und 17.45 Uhr

Jehovas Zeugen 

Afrikanische Pfingstgemeinde

Gottedienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 36 statt. 

SPD www.spd-eppelheim.de

Novellierung der Verpackungsordnung 
(Duales System)
Mit einem Schreiben hat sich die SPD-Kreistagsfraktion an den 
Bundesminister für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit, 
Sigmar Gabriel gewandt. Anlass dafür ist die derzeitige miss-
bräuchliche  Nutzung des Dualen Systems durch Selbstentsor-
ger. Dies berichtete Renate Schmidt dem Vorstand in der letzten 
monatlichen Sitzung aus dem Kreisrat.
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Auf Grundlage einer Studie hat die Arbeitsgemeinschaft für Ver-
packung + Umwelt e.V. (AGVU) festgestellt, dass pro Jahr die Ent-
sorgung von mehr als 3,3 Milliarden Verpackungen über das Duale 
System entsorgt werden, ohne dass die entsprechenden Hersteller 
bzw. Vertreiber an dieses System angeschlossen sind. Dies trifft 
vor allem auf große Drogeriemärkte zu.
Durch diese Praxis der „illegalen Selbstentsorgung auf Kosten der 
Allgemeinheit“ entstehen den für die Abfallentsorgung zuständigen 
Gebietskörperschaften (Stadt- und Landkreise) jährliche Kosten in 
Höhe von ca. 60 Mio. Euro, die von der Allgemeinheit zu tragen 
sind. Abhilfe kann nur die ausnahmslose Anschlusspflicht an das 
Duale System über eine entsprechende Novellierung der Ver-
packungsordnung bewirken. Allein im Rhein-Neckar-Kreis wird 
die Allgemeinheit mit jährlich annähernd 1 Mio. Euro durch das 
„Schmarotzertum“  sogenannter Selbstentsorger finanziell bela-
stet. Dieser Zustand muss umgehend und nachhaltig geändert 
werden.
Die SPD-Kreistagsfraktion bittet nun den Umweltminister in diesem 
Sinne tätig zu werden. „Die ehrlichen Firmen und die finanziell bela-
steten Bürgerinnen und Bürger werden Ihnen dafür dankbar sein“, 
so der Schlusssatz des Schreibens.

Stadtführung mit Altgemeinderat Hans Stephan am Sonntag, 
den 30. April 06. Start ist um 19.00 Uhr an der Josephskirche. 
Anschließend gemütlicher Ausklang im Restaurant Sole d’Oro in 
der Seestraße.

A.G.V. Eintracht 1844 e.V.

Bitte nicht vergessen! Nächste Chorprobe wieder am 2. Mai 

Angelsportverein „Früh Auf“

Backfischverkauf am Karfreitag 
Die Angelsportfreunde wurden auch am Karfreitag beim Back-
fischverkauf  auf eine harte Probe  gestellt, jedoch diese wurde mit 
Bravour gemeistert, denn köstliche Zanderfilet und Seelachsfilet 
wurden auf vielen Tischen der Eppelheimer  serviert.
Damit die Zeit nicht zu lange dauerte hatte der Osterhase  für etli-
che Fischkäufer eine Osterüberraschung parat.
Die Angelsportfreunde werden nun im Herbst erneut zum Back-
fischverkauf einladen und freuen sich schon heute auf  zahlreiche 
Fischliebhaber.
Der Osterhase war da.
Am Ostermontag war bei den Angelsportfreunden der Osterhase 
wie alle Jahre angesagt, leider hatte der Wettergott etwas dagegen 
die Osternester im Freien zu verstecken und so musste der Oster-
hase einen großen 
Korb nehmen und 
die Osternester 
an die Kinder ver-
teilen. Der Oster-
hase war aber 
etwas traurig denn 
immer weniger  
Kinder kommen 
und dies ist sehr 
schade, dass 
dieser schöne 
Osterbrauch nicht 
mehr angenom-
men wird. Die 
Kinder, die kamen, 
freuten sich um  
so mehr einen 
großen Osterha-
sen zu sehen.

Feiern Sie den 1. Mai mit den Angelsportfreunden aus Eppel-
heim in Rohrhof am Anglersee. Ab 10 Uhr warten köstliche 
Fischspezialitäten auf Sie.
Für Speisen und Getränke ist gesorgt! 

ASV Fußball

ASV Eppelheim – SV Waldwimmersbach  1:0   ( Nachholspiel)
Eigentlich müsste es bereits nach 15 Minuten 1:0 stehen, als 
Thomas Seyfferth abzog, doch die Latte im Weg stand. Unser 
ASV, der kurzfristig auf Oliver Fells und Timo Fries verzichten 
musste, probierten in der 1. Halbzeit vieles, doch nicht viel gelang. 
Erst in der 65. Minute hatte Bruno Brito eine Riesenchance, die er 
jedoch vergab. Erst in der 75. Minute erlöste Torjäger Marc Hertel 
die fröstelnden Zuschauer, als sein Kopfball unhaltbar im Netz lan-
dete. Waldwimmersbach hatte in der gesamten 2. Hälfte nicht eine 
Torchance. Schade, dass ein weiterer Kopfball von Marc Hertel 
kurz vor Schluss nur knapp das Tor verfehlte.
Somit blieb es beim doch verdienten 1:0 Endstand.
Aufstellung: Kärcher-Wacker-Sattler-Wild-Bruhs-Orf-Th.Seyffert-
Brito(Kalla)-Hertel-A.Seyfferth(Birkenmeier)-Zeh(Talas)

ASV Eppelheim – FV Nußloch  0:2
Sind die Aufstiegsträume unseres ASV geplatzt????? Wir hoffen 
nicht !!!!
Unsere Jungs hatten Torchancen wie schon lange nicht mehr, 
doch der überragende Gästetorwart Arnold hielt alles. Schon nach 
10 Minuten müsste es 2:0 für unseren ASV stehen. Marc Hertel 
und Thomas Seyfferth hatten die Tore auf dem Fuß. Doch der 
Ball kam an Arnold nicht vorbei. In der 16. Minute nutzte Moser 
den Ballverlust im Mittelfeld und erzielte das 0:1. Nachdem auch 
Brito eine Großchance nicht nutzen konnte, ging man mit 0:1 in 
die Kabine. Gleich zu Beginn der 2. Halbzeit lief Marc Hertel allein 
auf den Gästetorhüter zu, scheiterte aber erneut. Unsere Jungs 
machten weiter Druck, konnte aber die Überlegenheit doch nicht 
nutzen. So kam es wie es kommen musste und Theres gelang in 
der 69. Minute das doch nicht verdiente 0:2. Somit war die Nieder-
lage unseres ASV besiegelt.
Doch Kopf nicht hängen lassen. Es sind noch 6 Spiele.
Aufstellung: Kärcher-Wacker-Sattler(Rehn)-Wild-Bruhs-
Orf(Talas)-Th.Seyfferth-Brito(Zeh)-Hertel-A.Seyfferth-Fels

ASV Eppelheim II – FC Dossenheim II   5:0

DJK Balzfeld – ASV Eppelheim  0: 5
Unser ASV ging hoch motiviert auf den Platz und wurde seiner 
Favoritenrolle von der 1. Minute an gerecht. Durch einen satten 
Schuss von Timo Fries gingen wir bereits in der 10. Spielminute 
in Führung. Keine 10 Minuten später umkurvte Oliver Fels die 
gesamte Balzfelder Hintermannschaft und erzielte das 0:2. Unsere 
Jungs hatten Chance um Chance. Nach einem Eckball erhöhte 
Sven Rehn auf 0:3.  In der 40. Minute erhöhte Torjäger Marc Hertel 
nach schöner Vorarbeit von Oliver Fels auf  den Pausenstand von 
0:4. In der Halbzeit wechselte Trainer Rainer Wild. Für Marc Hertel 
und Andreas Seyfferth kamen Youngstar Oliver Zeh und Thomas 
Seyfferth. Kurz nach Anpfiff erzielte Timo Fries das hochverdiente 
Endergebnis von 0:5.
Aufstellung: Wirsching-Wacker-Kalla-Wild(Talas)-Bruhs-Fries-
Brito-Hertel(Zeh)-A.Seyffert(Th.Seyfferth)-Rehn-Fels

Nächste Spiele:
Sonntag, 30.04.2006 
12.45 Uhr    ASV Eppelheim II – DJK Eppelheim
15.00 Uhr    ASV Eppelheim – TSV Gauangelloch
Sonntag, 07.05.2006
12.45 Uhr    DJK/FC Ziegelh.-Peterstal – ASV Eppelheim II
15.00 Uhr    Türkspor Heidelberg – ASV Eppelheim

TSV Gauangelloch II – ASV Eppelheim II   0:5

AH-Mannschaft
ASV Eppelheim – ASC Neuenheim 2:0
Von Beginn an lies die ASV-Elf Ball und Gegner laufen und hatten 
ein deutliches Übergewicht im Mittelfeld. Dennoch verstand man 
es nicht, diesen Vorteil in Tore umzusetzen. Man erspielte sich 
viele Chancen und spätestens am Strafraum war Schluss für die 
Heimelf. Der ASC trat sehr defensiv auf und machte es den Gast-
gebern sehr schwer ein Durchkommen zu finden. Zudem wurde 
viel zu viel der Ball gehalten und zuwenig über die Flügel kombi-
niert. Taucht einmal dann der Gast vor unserem Strafraum auf, 
wurden sie von unseren beiden Routiniers Hermann Zeh und Hans 
Gahn gestoppt und der Ball sofort nach vorne getrieben. So wie in 
der 25. Minute als Gerhard Treiber mit einem fulminanten Schuss 
das verdiente 1:0 erzielte. Ein fast schon geglaubtes Tor, durch 



10 17. Woche
28. April 2006

Kopfballungeheuer Willi Keller wurde in der 30. Minute von einem 
Verteidiger gerade noch von der Linie geschlagen. Aber in der 36. 
Minute erhöhte wiederum Gerhard Treiber auf 2:0. Im zweiten 
Durchgang bekamen die Zuschauer noch viele Torchancen durch 
die ASV-Elf zu sehen, doch der Erfolg blieb ihnen bis zum Abpfiff 
versagt.
Nächstes Heimspiel der AH ist am 29. April 2006, 15.00 Uhr.

ASV Eppelheim – SV Sandhausen 2:1
Die Gäste aus Sandhausen gingen bereits in der 20. Minute mit 0:1 
in Führung, wobei unser Torwart keine gute Figur machte! Der ASV 
vergab in der 1. Halbzeit durch nervöses Spiel viele Möglichkeiten 
zum verdienten Ausgleich. Der Gastgeber kam zum 2. Durchgang 
sichtbar motivierter aus der Kabine. Vom Coach Stefan Schlott-
hauer eingestellte Mannschaft zeigte endlich Kampfgeist und 
erzielte durch Thomas Beck den längst verdienten Ausgleich zum 
1:1. Weitere Chancen von M. Zeh und R. Gosziniak wurden leider 
vergeben. Eine 100%ige Möglichkeit bot sich dem ASV durch einen 
sehenswerten Lattenknaller von Klaus Vajda, der Nachschuss 
wurde jedoch kläglich vergeben. Danach erhöhten die Hausherren 
den Druck und der superschnelle Stürmer Th. Beck erzielte mit 
seinem 2. Treffer den 2:1 Sieg über den SV Sandhausen.
Der aufmerksame Schiri W. Wittmann, der jederzeit auf Ballhöhe 
war, hatte das Spiel stets im Griff und beide Mannschaften waren 
mit seiner Leistung mehr als zufrieden.

ASV Turnen und Leichtathletik

Jahreshauptversammlung: Rückblick auf das 
Jahr 2005
Wie im Jahr zuvor war bei der diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung der Abteilung Turnen und Leichtathletik die Teilnehmerzahl 
wieder beschämend gering. Von über 500 stimmberechtigten 
Abteilungsmitgliedern fanden gerade einmal 28 den Weg ins ASV 
Clubhaus. Darunter war auch der 1. Vorsitzende des Gesamtver-
eins Heinz Schuhmacher, sowie 2 seiner Mitarbeiter und natürlich 
die bisherige 7-köpfige Abteilungsleitung.
Das Interesse der Mitglieder am Verein und seinen Untergliede-
rungen ist mit dem Funktionieren des Übungsbetriebs erschöpft. 
Hauptsache es ist immer ein Übungsleiter da, die Trainingsstätte 
ist in Ordnung und niemand stellt irgendwelche Forderungen, über 
einen bescheidenen Beitrag hinaus, an den Großteil der Sporttrei-
benden. Dass die jährlichen Ausgaben der Abteilung (Übungslei-
ter, Sportgeräte, usw.) im 5-stelligen Bereich liegen und mit dem 
Mitgliedsbeitrag bei weitem nicht gedeckt werden können, ist den 
wenigsten bewusst. Ohne die Durchführung zahlreicher Veranstal-
tungen mit dem Einsatz vieler ehrenamtlicher Helfer, um Geld in die 
Kasse zu bringen, wäre dies alles nicht finanzierbar.
Die Berichte der Fachwarte fielen trotz allem insgesamt sehr positiv 
aus. So konnten im Bereich der Leichtathletik bei den einzelnen 
Sportfesten regelmäßig gute Platzierungen und auch Goldmedail-
len erkämpft werden. Sportlerin des Jahres wurde Franziska Haas, 
Sportler des Jahres Julian Otchere.
Die zahlreich angebotenen Übungsstunden der Abteilung konnten 
fast alle Zuwachs verzeichnen. Viele Übungsstunden sind schon 
seit längerem an ihrer Kapazitätsgrenze angelangt. Die Hallensi-
tuation in Eppelheim lässt leider keine Erweiterung des Angebotes 
zu.
Auch im Jahr 2005 wurden wieder zahlreiche Veranstaltungen 
durchgeführt, darunter im Februar der Kinderfasching in der Rhein-
Neckar-Halle, im Juli die Leichtathletik Vereinsmeisterschaften auf 
dem ASV Sportplatz, im Oktober das Zelt auf der Eppelheimer 
Kerwe, im November der inzwischen 8. Eppelheimer Stadtlauf und 
schließlich im Dezember die Weihnachtsfeier. Alle Veranstaltungen 
waren sehr gut besucht und ein voller Erfolg. Die Fachwarte sowie 
der kommissarische Abteilungsleiter Willi Günther dankten allen 
freiwilligen Helfern, ohne deren Einsatz im vergangenen Jahr keine 
der noch verbleibenden Großveranstaltungen hätte durchgeführt 
werden können.
Bei den anschließenden Neuwahlen stellte sich das bisherige 
Team wieder zur Verfügung. Kassierer und kommissarischer 
Abteilungsleiter Willi Günther, Schriftführer Marcel Schneider, 
Jugendwartin Michaela Günther, Beisitzerinnen Stephanie Haas, 
Martina Keller und Irmtraud Wevering. Neu in der Abteilungsleitung 
ist Claudia Stögbauer als Beisitzerin und Bodo Bösenecker als 
Leichtathletikwart.

Termine für die Abnahme des Sportabzeichens :
28.04.2006 (nur Langstrecke)
23.06.2006 (Mehrkampf)
21.07.2006 (Mehrkampf)
22.09.2006 (Mehrkampf)
jeweils um 18.00 Uhr auf dem ASV Sportplatz.

ASV Volleyball

Die Herrenmannschaft des ASV Eppelheim 
wird Meister in der Kreisliga...
Zu Beginn der Saison musste aus der neu zusammengestellten 
Truppe erst einmal eine Mannschaft gebildet werden. Aus Spielern 
des Vorjahresteams und neu hinzugewonnen Spielern formte der 
Trainer, Jürgen Bastert, ein schlagkräftiges Team. Anders als im 
letzten Jahr wurde in dieser Saison mit festen Positionen gespielt. 
Hierdurch gab es in den ersten Spielen auch noch leichte Verstän-
digungsprobleme die aber recht schnell beseitigt wurden.
Der Saisonverlauf zeigte schnell, dass der ASV wohl der Haupt-
favorit auf den Titel sein wird. Siege gegen ein junges Team wie 
Hohensachsen mit 3:0 Sätzen oder ein Team mit hohem Alters-
durchschnitt wie Dilsberg mit 3:1 waren der Start in die Saison. 
Dem folgten drei weitere Spiele mit 3:0 gegen Eppingen 2, Hok-
kenheim 2 und Heidelberger TV 4. Das letzte Spiel des Jahres 
2005 endete mit einem 3:1 und den zweiten Satzverlust im 6. 
Spiel gegen Waldmichelbach. In die Rückrunde startete die Her-
renmannschaft mit einem weiteren 3:1 gegen Hohensachsen. Die 
letzten 7 Spiele gegen Waldmichelbach, Hockenheim 2, Heidelber-
ger TV 4, Feudenheim 4, Eppingen 2, ein weiteres mal gegen Feu-
denheim 4 und Dilsberg endeten alle mit einem 3:0 für den ASV. So 
war bereits nach dem Gewinn des ersten Satzes gegen Feuden-
heim 4 im viertletzten Spiel klar, dass die Herrenmannschaft unein-
holbar an Platz 1 liegt und Meister der Kreisliga wird. Dies wurde 
dann auch prompt vor Ort mit Sekt und Kuchen gefeiert. Nach 
dieser erfolgreichen Saison mit 14 Siegen in 14 Spielen und 42 zu 
3 Sätzen geht es jetzt weiter für das Team in die Bezirksklasse in 
der mit Sicherheit stärkere Gegner warten werden.

Treffpunkt Blaues Kreuz – Gruppe Eppelheim – in den Räumen 
des Seniorentreffs im Keller der Theodor-Heuss-Schule (altes 
Schulhaus) jeden Dienstag, 20 Uhr,  Tel.: 06221 / 149820.

Blaues Kreuz

BürgerKontaktBüro e.V.

Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            Öffnungszeiten:
Tel.: 794107 Fax: 794227             Mo und Do 9-12 Uhr

Literatur- und Geschichtskreis: 
Bericht über das Treffen am 19.4.2006
Der erste Teil der Autobiographie von Carola Stern „In den Netzen 
der Erinnerung“ war das Thema dieses Treffens. Bei den Diskus-
sionsbeiträgen ging es einmal um die Person C. Sterns, zumal am 
Tag davor Phoenix einen Film über den 2. Teil ihrer Autobiogra-
phie „Doppelleben“ gesendet hatte. Dann stand im Mittelpunkt die  
Prägung durch das Milieu, sie in einem nationalsozialistischen, ihr 
Mann in einem kommunistischen Umfeld aufgewachsen und die 
Frage der Verführbarkeit und Anpassung in einer ideologieträch-
tigen Zeit.

Vorschau: Vortrag am 17. Mai, 16 Uhr in der Stadtbibliothek
Der Literatur- und Geschichtskreis hat im Lauf von vier Jahren u.a. 
drei deutsche Autoren behandelt, deren Werke die 50er Jahre 
maßgeblich darstellen: Wolfgang Koeppen, Heinrich Böll und Sieg-
fried Lenz, alle geboren zwischen 1906 und 1926. Es ging um W. 
Koeppen, „Der Tod in Rom“ (1954), Heinrich Böll, „Haus ohne 
Hüter“ (1954), Siegfried Lenz, „Heimatmuseum“ (1978). Dieses 
Jahr werden der 100jährige Geburtstag von Koeppen und der 
80jährige von Lenz  gefeiert.
Alfred Andersch steht seinerseits am Kreuzweg zwischen ihnen, 
zwischen Radio und Literatur, zwischen Hörspiel und Roman.  
Das damals sehr anspruchsvolle Medium Radio hat diese Autoren 
bekannt gemacht. So waren die 50er Jahre, die im Augenblick das 
öffentliche Interesse genießen.
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Zu einem Vortrag von Chr. Steffen über „Leben und Werk von 
Alfred Andersch“ laden wir am Mittwoch, 17. Mai, 16 Uhr in die 
Stadtbibliothek ein. Der Funkjournalist und Schriftsteller Andersch 
ist während der 50er Jahre Wegbegleiter der oben erwähnten 
Autoren und Mentor und Förderer jüngerer Talente wie Walser oder 
Enzensberger gewesen.
In der darauf folgenden Sitzung, am 21. Juni 2006, wird der Roman 
von A. Andersch „Efraim“ (1967) besprochen werden

Senioren-Bastelkurs
Ab Montag, 15. Mai 2006 alle 14 Tage, bei  Interesse  also dann 
wieder am 29. Mai, 12. Juni usw. von 14 – 16  Uhr im Rathauskeller 
mit Frau L. Riegler.
Anfangen möchte sie mit ‚Kuverts für Geldgeschenke’. Sie schreibt: 
„Sicher verschenken auch Sie Geld an Ihre Kinder und Enkel. Es 
ist ganz einfach. Sie brauchen kein(e) Künstler(in) zu sein. Sie brau-
chen nur eine Schere. Am Infostand im Rathaus wird ein Flyer aus-
gelegt. Haben Sie etwas Mut und melden Sie sich bei Frau Riegler 
an der Pforte. Ihre Luzia Riegler.“
Die nächsten Angebote sind dann:  ‚Seidentücher – ganz einfach 
selbst gemacht’ und ‚Serviettentechnik – aus Kacheln werden 
Bilder oder Türschilder’.

Deutsche Jugendkraft 

DJK feiert im Doppelpack:
Am Sonntag, 30. April, Benefizkonzert,
am Montag, 1. Mai, Traditionsschlachtfest
Der kommende Sonntag ist zum Glück auch Vorabend des Maifei-
ertags und die beste Gelegenheit, die Bevölkerung zu einem heite-
ren Benefizkonzert auf dem DJK Gelände herzlich einzuladen. Der 
Erlös der Veranstaltung wird für die Anschaffung von Judo- Trai-
ningsmatten verwendet. Unterstützt wird diese löbliche Aktion der 
Eltern durch den Auftritt der Gruppe „Strange Affair Unplugged“ 
u.a. mit der Eppelheimerin Karin Mollet. Das Konzert beginnt um 
20.00 Uhr im neuen DJK-Feierzelt . Ab 18.00 beginnt die Bewirt-
schaftung. Der Eintrittspreis beträgt 3,00 Euro. Wer unbeschwert 
und heiter in guter Gesellschaft den Mai begrüßen möchte, ist 
herzlich eingeladen.
Am Montag, dem 1. Mai, findet ab 11.00 Uhr das beliebte 
Schlachtfest im und um das Feierzelt auf dem DJK- Platz statt. 
Wer deftige Schlachtplatten und heiße Hausmacher liebt, ist hier 
am richtigen Platz. Selbstverständlich werden auch Kaffee und 
Kuchen angeboten. Gemütlichkeit und gute Unterhaltung werden 
garantiert. Mitglieder, Freunde und Gäste sind herzlich willkom-
men.

Eissportclub Eisbären ECE

Eppelheimer Carneval Club 

Neu beim ECC: Gemischte Schautanzgruppe
Der Eppelheimer Carneval Club feiert in der kommenden Kampa-
gne Jubiläum. Der Verein wird 3 x 11 Jahre alt und möchte daher 
seinem Publikum ein weiteres Highlight in den Prunksitzungen prä-
sentieren. Eine gemischte Schautanzgruppe in der Altersgruppe 
der Aktiven soll das Angebot des ECC für Jugendliche ab 16 Jahre 
bereichern. Tanzbegeisterte und interessierte Mädchen und Jungs 
melden sich bitte per Email beim Verein unter eppelheimer.carne-
val.club@web.de oder bei der Gardeministerin Sibylle Hauck unter 
Tel.-Nr. 06221/768256 oder per email an sibylle.hauck@gmx.de.
Das Training der gemischten Schautanzgruppe findet ab sofort 
mittwochs von 19:00 –20:30 Uhr im Trainingsraum in der Rhein-
Neckar-Halle statt. Interessierte können auch einfach mal vorbei 
schauen.
Auch bei der Jugend- und Juniorengarde ist Nachwuchs immer 
gerne gesehen. Die Traingingszeiten sind wie folgt:
Jugend (5 - 10 Jahre) dienstags von 15:00 - 17:00 Uhr
Junioren (ab 11 Jahre) dienstags von 17:30 -19:00 Uhr
Das Training findet im Trainingsraum im Untergeschoss der Rhein-
Neckar-Halle statt.

Saisonende in der Eissporthalle Eppelheim
Am kommenden Samstag feiert die Eissporthalle Eppelheim von 
19-23 Uhr Ihren Saisonabschluss. Mit Eisdisco und Happy-Hour-
Preisen gehen wir in die Sommerpause.
Auf zur letzten Party der Saison 2005/2006. Mehr Infos auch unter 
www.icehouse-eppelheim.de 

Eppelheimer Tennisclub

Erfolge der Eppelheimer Tennis-Jugend
Aufstieg der Juniorinnen U 18: In der Hallenrunde konnten sich die 
Juniorinnen U18 des Eppelheimer Tennis Clubs durchsetzen. Im 
letzten Spiel der Hallenrunde schafften die hochmotivierten Mädels 
den Aufstieg in die 1. Bezirksliga.
Erfolgreich war auch die 1. Mannschaft der Jungs von den U12: 
Sie wurden am 2. April Gruppensieger in der Hallenrunde und 
damit Hallen-Bezirksmeister.
Auch die 2. Mannschaft U12 schafften den Aufstieg in die 
1. Bezirksliga nach Gruppensieg in der Hallenrunde: Spielfreude 
und unbedingter Einsatzwille sorgten dafür, dass die beiden Jun-
genmannschaften U12 des Eppelheimer Tennis Clubs die Hal-
lenrunde als Sieger beendeten. Für die 2. Jungenmannschaft 
bedeutete dies auch den Aufstieg in die 1. Bezirksliga. „Alle 8 bis 
11jährigen Jungs hatten in der Hallenrunde nicht nur ihre individu-
ellen Stärken als Kämpfer, Aufschlagass, Taktiker und Schnippler 
ausgespielt, sondern auch einen tollen Mannschaftsgeist gezeigt 
und sich gegenseitig moralisch unterstützt“, so das Lob eines 
Mannschaftsbetreuers.

1. Mai: Tag der Offenen Tür beim Eppelheimer Tennis Club
Am 1. Mai lädt der Eppelheimer Tennis Club alle Tennisbegei-
sterten zum Tag der Offenen Tür auf die etc-Anlage in der Peter-
Böhm-Straße 50 ein. Von 11 bis 16 Uhr erwartet Groß und Klein ein 
abwechslungsreiches Programm: Auge und Ohr werden von der 
Showtanztruppe „Black Dove“ aktiviert. Sie tritt stündlich auf. Die 
Kinderhüpfburg fordert den Bewegungsdrang nicht nur der Kinder. 
Die Mitmach-Olympiade wendet sich an die ganze Familie von 
Groß bis Klein. Um 14 Uhr tritt die 1. Herren-Mannschaft zu einem 
Schaukampf an. Clubtrainer Stefan Bitenc und die Vorstandschaft 
stehen ganztägig zu Fragen rund um den Club Rede und Antwort. 
Für Tennisfreunde, die am Tag der Offenen Tür eintreten, bietet 
der etc neben einer Schnuppermitgliedschaft zum 1/2 Preis für ein 
Jahr zusätzlich einen kostenlosen Tennistreff jeden Donnerstag 
und Spielpartnervermittlung an. Für Speis und Trank sorgt der Wirt 
der etc-Gaststätte „Da Carlo“.

Jugendtraining beim etc
Die Trainer Stefan Bitenc und William Wille nehmen ab sofort 
Anmeldungen für das Jugendtennistraining Sommer 2006 entge-
gen. Die beiden Trainer sind von Montag bis Freitag ab 15 Uhr auf 
den Trainingsplätzen erreichbar und mobil unter 0179-2181853 
bzw. 0179-4677956. Das Training beginnt nach den Osterferien. 
Die Kinder / Jugendlichen trainieren in Gruppen von max. 4 Teil-
nehmern. Weitere Infos bei Stefan Bitenc und William Wille. Weitere 
Infos über den etc unter der homepage: www.etc-eppelheim.de

Saisoneröffnung beim Eppelheimer Tennis Club
Besser hätte es gar nicht kommen können: Bei strahlendem Son-
nenschein konnte ETC-Trainer Stefan Bitenc zahlreiche Clubmitglie-
der zur Saisoneröffnung begrüßen. Bitencs Dank galt den fleißigen 
Helferinnen und Helfern, allen voran den Vorstandskollegen Frank 
Müller und Klaus Löschmann, die in vielen Stunden Arbeitseinsatz 
dafür gesorgt hatten, dass sich Plätze und die Außenanlage zur 
Saisoneröffnung wieder in einem Tiptop-Zustand präsentieren. 
Verbunden war dieses Lob mit der Bitte, durch weitere Arbeits-
einsätze samstags dafür zu sorgen, dass die weitläufige Anlage 
des ETC auch während der Saison in einem ansehnlichen Zustand 
bleibt. Bitenc nahm die Gelegenheit wahr, die Mitglieder und Gäste 
darüber in Kenntnis zu setzen, dass Außenanlagen und Plätze 
während der Saison von zwei vom Vorstand neu angestellten Per-
sonen regelmäßig gepflegt werden. Der Trainer lud in Vertretung 
des Vorsitzenden Manfred Zeller alle Tennisfreunde in Eppelheim 
und Umgebung zum Tag der Offenen Tür am 1. Mai ein. 
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Mit den Hinweisen auf die ersten Heimspiele am 7. Mai für die in 
der Verbandsliga spielende 1. Herrenmannschaft und die Herren 
30-Mannschaft, den Wünschen für eine gute und erfolgreiche Ten-
nissaison 2006 und dem Dank an Liane Baum, die auch in diesem 
Jahr die bald erscheinende Clubzeitung vorbereitet, schloss Bitenc 
seine Ansprache und gab die Plätze frei für die ersten Spiele.Nach 
einem kleinen, durch eine Spende ermöglichten Umtrunk spen-
dierte das Team der Vereinsgaststätte „Da Carlo“ Bruscetta und 
Pizzabrot für die Mitglieder, die dieses Angebot gerne nutzten.

Future for Kids

Tag der offenen Tür
Future for Kids e.V. ist ein Förderverein, der sich zum Ziel gesetzt 
hat, Kinder und Jugendliche, insbesondere durch Therapieformen, 
die nicht von Kassen bezahlt werden, zu unterstützen.
Bisher konnten Freizeitmaßnahmen, Spielsachen und Sportgeräte, 
Reittherapien und vieles mehr gefördert werden.
Der Vorstand lädt die Bevölkerung recht herzlich zum Tag der offe-
nen Tür am Freitag, den 28. April 2006, von 14 bis 18 Uhr in 
den Räumen von Future Now!, Gutenbergstr. 9, ein. 
Für das leibliche Wohl und Spiele ist gesorgt.
Wir freuen uns über ihr Kommen.

Kleintierzuchtverein

Knöchel-Essen
am Sonntag 30. April 2006, ab 10:00 Uhr
und am Montag 1. Mai 2006, ab 10:00 Uhr im Kleintierzüchter-
heim.
Es gibt frische Knöchel mit Kraut und Brot, Grillhaxen mit Kraut und 
Brot, Bratwurst mit Brot sowie heiße Wurst, Kaffee und Kuchen, 
diverse Getränke.
Auf Ihr Kommen freut sich der Kleintierzuchtverein C44 e.V. 

Keglerverein 1962 Eppelheim 

Gut-Holz krönt tolle Saison mit Aufstieg
Die Damen von Gut-Holz Eppelheim haben der Konkurrenz bei den 
Aufstiegsspielen in Sandhausen keine Chance gelassen und sind als 
Sieger in die Landesliga 3 aufgestiegen. Die Mannschaft setzte sich 
gegen vier weitere Anwärter durch. An zwei Tagen war Susanne Bopp 
die beste mit 853 Kegel. Aber auch Gabi Beisel (827) und Nicole Sei-
gerschmidt (820) erzielten gute Ergebnisse. Diana Seigerschmidt (812) 
konnte zumindest am ersten Tag mit 430 Holz überzeugen. Ebenso 
erging es Claudia Baumert, der mit 436 Kegel am Samstag das Top-
ergebnis des gesamten Wochenendes gelang, ging am Tag darauf 
förmlich unter (368). Für Doris Seigerschmidt reichte es zwar nicht zu 
den ganz großen Ergebnissen (735), doch ihren Beitrag  zum erfolg-
reichen Saisonabschluss gab sie und die beiden Ersatzspielerinnen 
Angelika Dietzel und Gabi Gastrop, die nicht zum Einsatz kamen, auf 
jeden Fall trotzdem. Insgesamt ein passabler Aufritt von Gut-Holz. Mit 
Recht haben sie den Aufstieg in die obere Liga geschafft. Mit 4851 
Holz distanzierten sie KC Alt Heidelberg 2 auf dem dritten Platz um fast 
200 Kegel. Neben Gut-Holz konnte sich auch der zweitplatzierte DKC 
Neulußheim (4786) für die Landesliga 3 qualifizieren. Neulußheim war 
als einziges Team in der Lage Eppelheim zu folgen, war am Ende aber 
chancenlos. Auf den vierten Rang kam Fidelitas Karlsruhe mit 4625 
LP. Sehr weit abgeschlagen auf dem letzten Platz beendete der KSV 
Heddesheim (4155) das Unternehmen Aufstieg. Der gesamte Verein 
gratuliert Gut-Holz Eppelheim zu diesem großen Erfolg und wünschte 
den Schwarzen-Kater-Frauen alles Gute in der neuen Liga. 
Schon ein paar Tage her ist der außerordentliche Verbandstag des 
Badischen Kegler- und Bowlingverband e.V. An dieser öffentlichen Sit-
zung wurde u.a. auf das Sportjahr 2005 zurückgeblickt. Des weiteren 
wurden einzelne Anträge verschiedener Vereine sowohl akzeptiert, als 
auch abgelehnt und die Berichte aller Ämter wurden bekannt gegeben. 
Beim Bowling gab es auch im Vorstand eine personelle Veränderung. 
Im badischen Kegelsport bleibt jedoch alles beim Alten. Der KVE stellt 
weiterhin zwei Mitglieder des BKBV-Vorstandes. Vereinsvorständin 
Marika Wirth bleibt Schriftführerin und Hannelore Walter Landesda-
menwartin. Sogar Bürgermeister Dieter Mörlein höchstpersönlich ließ 
es sich nicht nehmen und schaute vorbei. Er richtete auch ein paar 
Worte an die Gäste in der Classic-Arena. Ebenso konnte er bereits 
zahlreiche Glückwünsche entgegen nehmen, für die Einigung mit Diet-
mar Hopp zwecks Stadionbau.

Motorsportclub Eppelheim e.V.

Weltgrößtes Modellautorennen mit über 250 
Startern aus der ganzen Welt.
Unter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Dieter Mörlein ver-
anstaltet der MSC-Eppelheim e.V. im ADAC  vom 29.-30. April in 
der Rhein-Neckar-Halle mit Fahrern aus der ganzen Welt ein Tou-
ring-Car-Rennen  „Großer Preis des ADAC Nordbaden“ mit Elek-
trofahrzeugen im Maßstab 1/10.
Auf über 600 qm wird ein Parcours aufgebaut, welcher die Teil-
nehmer schnellstmöglich zu bewältigen haben. Es werden ca. 
80 km/h Höchstgeschwindigkeit erreicht und dies in Gruppen mit 
jeweils 10 Autos. Da diese Veranstaltung einen Stellenwert einer 
Weltmeisterschaft hat, ist jeder bestrebt hier Höchstleistung abzu-
rufen. So ist es auch nicht verwunderlich, dass Werkteams  aus 
Japan, USA und ganz Europa zu diesem Großevent anreisen. 
Aufgrund der Starterzahl, sind an beiden Tagen Rennen der Extra- 
Klasse zu sehen und dies von früh bis spät. Weltmeister, Europa-
meister sowie Deutsche Meister  sind vertreten.
Der Eintritt in die Halle ist frei. Für Verpflegung ist bestens gesorgt.
Hallenöffnungszeiten: 
Samstag, den 29.4.2006 von 9.00 - 22.00 Uhr und 
Sonntag, den 30.4.2006 von 9.00 - 18.00 Uhr. 
Die Endläufe beginnen am Sonntag ab 13.00 Uhr.
Zudem ist erstmals die Halle am Freitag, den 28.4.2006 ab 12 Uhr 
zum  Training für die Zuschauer geöffnet.
Weitere INFOs zu diesem Ereignis auf der Home-Page   www.
msc-eppelheim.de

SG Poseidon

Der Elimination Triathlon am 07. Mai 2006 
wird abgesagt
Leider sind bis zum jetzigen Zeitpunkt nur wenige Anmeldungen 
bei uns eingegangen. Da solch eine Veranstaltung aber eine hohe 
finanzielle und personelle Belastung für unseren Verein ist, sind wir 
gezwungen den Wettkampf abzusagen um einen größeren Verlust 
zu vermeiden.
Bei denjenigen, die uns in diesem Jahr doch wieder das Vertrauen 
einer Anmeldung gegeben haben, möchten wir uns noch einmal 
bedanken. Selbstverständlich werden wir bereits überwiesene 
Startgelder zurückerstatten.
Auch gilt unser Dank allen, die dieses Jahr unsere Veranstaltung 
unterstütz haben oder noch unterstützt hätten.
Wie soll es in den nächsten Jahren weiter gehen?
Bislang können wir uns, nach zwei erfolgreichen ersten Jahren, das 
Ausbleiben der Teilnehmer nicht erklären. Deswegen sind wir auf 
eure Mitarbeit angewiesen. Wenn es in den nächsten Jahren weiter 
einen Elimination Triathlon geben soll, müsst ihr uns Rückmeldung 
geben, warum ihr nicht bei uns gemeldet habt, was würdet ihr 
anders machen, ...
Rückmeldung bitte an: stefan-teichert@elimination-triathlon.de 

Sieben Teilnehmer der SG Poseidon bei den Badischen 
Meisterschaften in Heidelberg
Am 8.April 2006 war es wieder einmal so weit. Die Badischen Mei-
sterschaften mit den Langen Strecken riefen sieben Schwimmerin-
nen und Schwimmer der SG Poseidon zu dem BLZ-Becken nach 
Heidelberg. Erneut wurden Trainingsfleiß und vor allem Kondition 
belohnt. Der jüngste und erfolgreichste Teilnehmer der SG Posei-
don, Konrad Lagaly, errang eine Bronzemedaille über 1500m Frei-
stil und verpasste in 400m Lagen eine solche Medaille nur knapp. 
In beiden Disziplinen stellte Konrad zusätzlich persönliche Rekorde 
auf. Lena Käding, unsere Sportlerin des Jahres 2005, sicherte sich 
mit einer tollen Zeit einen sechsten Platz in 400m Lagen. Tobias 
Ehrhard und Julius Adamiak platzierten sich in der gleichen Dis-
ziplin auch auf Platz sechs und zeigten, dass auch sie sich stark 
verbessert haben. Neue, tolle Bestzeiten erschwammen sich auch 
Camilla Fauser über 400m Lagen bzw. 800m Freistil und Paula 
Ullmann über 800m Freistil. Zufrieden äußerte sich der Trainer 
Peter Brauch auch mit den Leistungen von Julia Kneisel, die ihre 
400m Lagen gut absolvierte. So konnten die Schwimmerinnen 
und Schwimmer der SG Poseidon, belohnt mit acht persönlichen 
Rekorden bei neun Einzelstarts, zufrieden und entspannt zur Jah-
reshauptversammlung des Vereins eilen und das anschließende 
Fest richtig genießen.
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Reiterverein 

Osterfeier auf dem Reitplatz
Der Wettergott meinte es gut mit den Voltigierkindern des RVE. 
Pünktlich zum Nachmittag des Ostermontags ging die Wolken-
decke auf und die Sonne lachte ein wenig. Viele Kinder und ihre 
Eltern folgten dem Ruf des Osterhasen und kamen auf den Reit-
platz. Dort gab es wie in jedem Jahr eine Aufführung der Volti´s und 
danach Kaffee und Kuchen. Während die Erwachsenen gemüt-
lich im Reiterstübchen saßen und den leckeren selbstgebacke-
nen Kuchen genießen konnten, machten sich die Kinder auf  und 
suchten auf dem Reitgelände Ostereier die der Osterhase zuvor 
mit seinen Helfern versteckt hatte. 
Auf diesem Weg möchten wir uns bei allen Kuchenbäckern und 
Helfern die zu diesem schönen Fest beigetragen haben recht herz-
lich bedanken.

Schützenvereinigung
Am Karfreitag und Ostersamstag fand unser erstes Ostereier-
schießen statt. Die Jugendabteilung durfte zahlreiche Gäste emp-
fangen, die Ihre Freude an diesem Osterbrauch hatten.
Es wurde eine besondere Scheibe, für diesen Anlass, von der 
Jugend designt. In vielen Gemeinden und Städten ist dies ein jahr-
zehntelanger Brauch, dem auch wir uns anschließen wollten.
Nun sind noch einige Ostereier übrig und können im 10er Pack für 
50 Cent bei Fam. Reinig Tel: 767476 abgeholt werden.

Turnverein Eppelheim

Sportabzeichen-Abnahmen um 18:00 Uhr auf dem 
TVE-Sportplatz:
Montag 22.5.06: alle Disziplinen
Montag 19.6.06: alle Disziplinen
Montag 10.7.06: alle Disziplinen

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

Ergebnisse und Berichte
Landesliga (Männer 1): TVE – TSV Wieblingen   (18 : 15) 34 :  31
Eppelheim rückt vor 
Diese Bilanz kann sich sehen lassen. Mit dem fünften Sieg in Folge 
schob sich der TV Eppelheim wieder auf den dritten Platz in der 
Tabelle nach vorn. 34:31 hieß es am Ende für den TVE in einem wie 
gewohnt spannendem Derby gegen den TSV Wieblingen.
TVE-Trainer Leo Paramonov hatte auch diesmal die gleiche 
Abwehrtaktik wie schon beim Auswärtssieg in Hardheim gegen die 
Gäste ausgepackt. Mit dem quirligen Waldemar Hermann auf der 
vorgezogenen Position wurden wieder effektiv die Kreise des geg-
nerischen Rückraums gestört. Im Angriff führte Hermann erneut 
wieder geschickt Regie, setzte seine Mitspieler effektiv ein und so 
sahen die Zuschauer zeitweise schöne Kombinationen und Spiel-
züge.
Trotzdem gelang es dem TVE nicht, sich entscheidend abzusetzen. 
Die Gastgeber spielten zwar den gefälligeren Handball, aber dann 
wurden in Serie wieder beste Chancen versiebt. So kam Wieblin-
gen immer wieder heran und glich häufiger sogar wieder aus. Erst 
zum Ende der ersten Halbzeit konnte Zeitnehmer Reginald Scheidt 
mit 18:15 einen Drei-Tore-Vorsprung auf der Anzeigetafel in der 
Rhein-Neckar-Halle vermelden.
Direkt nach der Pause netzte ein gut aufgelegter Alexander Ste-
phan prompt zum 19:15 ein und die Eppelheimer Fans rechneten 
nun prompt mit einem Spaziergang ihres Teams in der zweiten 
Halbzeit. Fehlanzeige. Auf einmal legten die Gäste einen Zahn zu 
und kämpften sich wieder auf 23:23 heran. Dann sah auch noch 
der in der Abwehr bärenstarke Tommy Deisenroth nach seiner drit-
ten Zeitstrafe die rote Karte.
Jetzt knisterte es plötzlich auf dem Parkett, Die Führung wechselte 
hin und her und auch der Wieblinger Anhang machte sich beim 
29:29 nun lautstark bemerkbar. Das motivierte allerdings mehr die 
Eppelheimer als die Gäste. Jetzt besann sich der TVE wieder auf 
seine spielerischen Mittel. Blitzschnell war ein Vier-Tore-Vorsprung 
herausgeworfen, an dem sich Sebastian Dürr gleich dreimal 

beteiligte. „Der Sieg war verdient, die Jungs haben sich nicht aus 
der Ruhe bringen lassen“, meinte ein dann doch zufriedener Co-
Trainer Walter Erb. Nervenstärke bewies auch der Youngster im 
Team. Johannes Stroh versenkte fünf von sechs Siebenmeter-
strafwürfen eiskalt ins Netz. Nummer sechs semmelte er leider an 
den Pfosten und auch Eduard Heier war an diesem Tag mit acht 
Treffern in Torlaune.
Vor dem Spiel bedankte sich noch Abteilungsleiter Dietmar Fischer 
recht herzlich beim scheidenden Trainer Paramonov. „Mit Leo ist 
der sportliche Aufstieg der Eppelheimer Handballer in den ver-
gangenen Jahren untrennbar verbunden und ohne ihn hätten wir 
diese Erfolge nie erreicht“, so Fischer und überreichte ihm sechs 
Flaschen eines erlesenen spanischen Rotweins. 
TVE: Langbein, Herb; Horvath 1, Uloth 2, Hermann 1, Hoch, Drö-
gemüller 5, Erb, Deisenroth 2, Dürr 5, Stephan 3, Heier 8, Hofmann 
2, Stroh 5/5.

Weitere Spiele: 
Samstag, 22. April 2006
D-Jugend (männlich): TVE – TSV Steinsfurt   25 : 19
1. Division (Damen 1): TVE – SG Kirchheim   24 : 18
Im Derby gegen den Tabellenzweiten aus Kirchheim, der dem TV Eppelheim 
die einzigen Minuspunkte bisher in dieser Saison bescherte, behauptete 
sich Eppelheim souverän und gewann 24 : 18. Ein erneuter Punktverlust 
war seitens der Gastgeber nicht eingeplant und das Team war dement-
sprechend hoch motiviert.
Die Begegnung begann Eppelheim mit viel Druck und, wenn man den Ver-
gleich heranziehen darf, rannte Kirchheim - wie damals Eppelheim - den 
Gastgebern ins offene Messer. Nach 10 Minuten stand es bereits 7:2 für 
TVE. Die zahlreichen Fans unterstützten das Team lautstark. Eppelheim 
setzte das druckvolle Spiel fort und erhöhte das Tempo. Kirchheim wollte 
mithalten, konnte aber nicht. Zur Halbzeit stand es 14:8
In der zweiten Hälfte erzielte Kirchheim bis zur 50. Minute nur 3 Treffer (20 : 
11). Eppelheim hingegen zog unaufhaltsam davon. Am Ende ein verdienter 
24:18 Sieg, der mit der Übergabe der Kreismeisterschale durch Sportka-
merad Chr. Fingerle gekrönt wurde.
Nun fordern die Eppelheimer verantwortlichen vom Team das „Double“. 
Bekanntlich schreibt der Pokal seine eigenen Gesetze. In der derzeitigen 
Form sollte es dem Team aus Eppelheim gelingen auch hier erfolgreich zu 
sein. Die Mannschaft und die Verantwortlichen möchten sich bei allen recht 
herzlich für die Unterstützung während der gesamten Runde bedanken.Ein 
besondern Dank für die Unterstützung bei den Aufstiegs-Shirts mit dem 
Motto MER HAWWE EICH GRAD NOCH G’FEHLT (in der Landesliga) geht 
an das Team von ETsport Eppelheim. (rk)
TVE: Beisel, Gross: Hess (2), Wolf (2), Ringel (1), Hennche (2), Hafner (1), 
Schmidt (2), Robker (2), Herb (8), Kriechbaum, Schmied, Adler(4).

2. Division (Damen 2): TVE II – SG Kirchheim II   18 : 17
Sensationeller Saisonabschluss 
Mit einem Sieg über den Tabellenführer SG Kirchheim beendete die 2. 
Damen-Mannschaft ihre 1. Saison in der 2. Division. 
Angetrieben von den zahlreichen Zuschauern, Fans aus beiden Seiten, 
1. Eppler Damen-Mannschaft sowie der Wieblinger Damen-Mannschaft 
schaffte die 2. Eppler Damen-Mannschaft unter dem scheidenden Trainer 
Walter Müller einen unerwarteten Sieg. Die Zuschauer sahen ein schnelles, 
anspruchvolles und sehr spannendes Spiel, das Eppelheim als glücklicher 
Sieger mit 18:17 gewann. Es machte Spaß vor so einer Kulisse zu spielen 
und der Sieg wurde mit der 1. Damen-Mannschaft in der Eiche ausgiebig 
gefeiert. Wir gratulieren der 1. Damen-Mannschaft zu ihrem Aufstieg in die 
Landesliga und wünschen dort viel Erfolg. (KF)
Es spielten: Feil; Meier 2, Beisel 3, Müller 2/1, Stotz, Schmitt 2, Karl, Steg-
meier 3, Löffler 1, Häuser 5/1, Hartmann. 

Sonntag, 23. April 2006
E-Jugend (männlich): TVE – SG Kirchheim   14 : 10
A-Jugend (männlich) Leistungsklasse: 
SG Eppelheim/Wieblingen – SG Sandhausen/Walldorf   23 : 21
3. Division (Männer 3): 
TVE III – TSG Germania Dossenheim II   21 : 22
1. Division (Männer 2): TVE II – SG Walldorf   27 : 28
Ohne Routiniers musste eine ganz junge Eppelheimer 1b das letzte Spiel 
der Runde gegen Walldorf bestreiten und die fehlende Cleverness der 
„Alten“ war wohl letztlich für die knappe 27 : 28 Niederlage verantwortlich. 
Doch zunächst begannen die Jungen ganz flott, eine schnelle 3 : 1 Führung 
ließ einiges erwarten,, doch schnell war der Vorsprung durch die Tore des 
wurfgewaltigen Balci aufgezehrt. Coach Fritz Vollrath stellte nun auf eine 
5 : 1 Deckung um , Michi Burck entschärfte eine Reihe guter Würfe des 
Gegners und leitete blitzschnell die Tempogegenstöße ein, die die Haus-
herren mit 7 : 4 in Front brachten. Doch Mitte der 1. Halbzeit hatte sich 
Walldorf auf das Eppelheimer Angriffsspiel eingestellt und bis zur Halbzeit 
zum 14 : 14 ausgeglichen.
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Nach der Pause ein äußerst ausgeglichenes Spiel, keiner Mannschaft 
gelang es, mehr als ein Tor in Führung zu gehen. Entscheidend war dann 
eine Phase um die 50. Minute. Zweimal war Eppelheim in Überzahl, ohne 
diesen Vorteil zu nutzen; hier fehlte ein erfahrener Kämpe. Dass dann auch 
noch das Spiel in der letzten Sekunde verloren ging, passte zu diesem 
Gesamtbild. Dennoch muss man diese Truppe loben, die über weite 
Phasen einen technisch guten Handball geboten hat. Glücklich waren die 
Walldorfer, die mit diesem Sieg endgültig den Abstieg vermieden haben.

D-Jugend (männlich): TSV Meckesheim – TVE   13 : 18

Vorschau – die nächsten Spiele:
Sonntag, 30. April 2006
Landesliga (Männer 1):
TSV Birkenau II – TVE, 17.30 Uhr, Langenberghalle Birkenau
Fischer erwartet heißen Tanz in Birkenau
Im letzten Spiel der Saison steht der TV Eppelheim am kommen-
den Sonntag, den 30.4. ( Anwurf 17.30 ) beim TSV Birkenau II mal 
wieder vor einer sehr schweren Aufgabe. Zwar stehen die Gast-
geber am Tabellenende, doch diese könnten sich mit einem Sieg 
eventuell noch vor einem eventuellen Abstieg retten. „Das wird 
noch ein ganz heißer Tanz“, ahnt Abteilungsleiter Dietmar Fischer, 
der sich natürlich erhofft, dass der TVE mit der Unterstützung 
möglichst vieler Fans seinen dritten Tabellenplatz verteidigen kann. 
„Diese Platzierung hat uns doch vor der Runde kaum jemand zuge-
traut“, schmunzelt Fischer. Allerdings müssen die Eppelheimer auf 
Torhüter Stefan Langbein verzichten, der bereits im Urlaub ist.

Selbsthilfegruppe Osteoporose
Dienstags, Isometrische Gymnastik in der Eiche, 14 bis 15 Uhr

VdK Ortsverband Eppelheim

Kasse muss Rollstuhl zahlen
Die gesetzlichen Krankenkassen müssen ihren in Altenheimen 
lebenden Versicherten einen Multifunktions-Rollstuhl bezahlen.    
Dies entschied kürzlich das Sozialgericht Münster in seiner Ent-
scheidung Az.: S 12 KR 21/05.    Das Gericht stellte mit seinem 
Urteil klar, dass die Pflegeeinrichtungen nicht verpflichtet seien, 
Hilfsmittel zu stellen.    Im konkreten Fall war es um einen geistigen 
noch sehr rüstigen Bewohner eines Altenheims gegangen. Dieser 
nimmt noch aktiv am Leben außerhalb der Einrichtung teil.    Dafür 
brauche er den besonderen Rollstuhl, den die Kasse finanzieren 
müsse, argumentierten die Münsteraner Sozialgericht.
Bei Streitigkeiten mit gesetzlichen Krankenkassen oder Streitigkei-
ten mit anderen Sozialversicherungsträgern oder Sozialbehörden 
gewährt der Sozialverband VdK seinen Mitgliedern Sozialrechts-
schutz durch alle Instanzen.    Diese Mitgliederserviceleistung 
gewähren die 36 Sozialrechtsreferenten der gemeinnützigen VdK 
Sozialrechtsschutz gGmbH.    Die Adressen finden sich im Internet 
unter www.vdk-bawue.de oder können beim VdK Landesverband 
(Telefon 0711 / 61956-0) erfragt werden.

Mädchenfußball

Eppelheimer fahren zu den Süddeutschen-
Meisterschaften der B-Juniorinnen
Der Deutsche Frauenfußball ist schon lange Spitzenklasse, ist die 
Damennationalmannschaft doch die Nr. 1 in der Welt und amtie-
render Weltmeister. Dies hat wirkt sich auch im Nachwuchsbereich 
aus, vor einigen Jahren als Holger Obländer noch aktiv beim DJK 
Eppelheim und beim ASV Eppelheim spielte waren Fußballfrauen 
noch richtige Exoten. Holger Obländer setzte sich schon früh für 
den Frauen-und Mädchefußball ein, im Jahr 2000 begann er mit 
der SG 1. FC Mühlhausen/VfB St. Leon und Werner Fuchs eine 
Mädchenmannschaft aufzubauen.
Heute spielen die drei Eppelheimer Mädchen Natasa Trompouki, 
sie begann beim DJK Eppelheim mit dem ersten Ballkontakt, Jes-
sica Gosziniak und Laura Krieger beide begannen das Fußballspie-
len beim ASV Eppelheim, in Mühlhausen/St.Leon.
Nach gerade fünf Jahren und im ersten Jahr Oberliga Baden-
Württemberg gelang es der SG 1. FC Mühlhausen/VfB St.Leon 
und den Eppelheimer Mädels die Qualifikation zur Süddeutschen 
Meisterschaft zu lösen. Dies ist im ersten Oberligajahr schon eine 
Sensation, dessen nicht genug sind sie seit Samstag auch noch 
Tabellenführer in der Oberliga Punktgleich mit dem VfL Sindelfin-
gen (Damenbundesliga) und mit der besseren Tordifferenz.

Bei den Süddeutschen Meisterschaften warten jetzt Gegner wie 
FC Bayern München bzw 1.Fc Nürnberg und 1.FFC Frankfurt.
Damit ist die SG 1.FC Mühlhausen/ VfB St.Leon nach einer exzel-
lenten Jugendarbeit, vor zwei Wochen wurde n die C-Juniorinnen 
dritter bei den VW Jugendmasters (Deutschlandweites Ausschei-
dungsturnier) auch mit den B-Juniorinnen in der Riege der Deut-
schen Spitzenvereine angekommen.
Heimspiele:
Am 01.05. um 13.00 Uhr Waldstadion VfB St. Leon   
1.FC Mühlhausen/VfB St.Leon - SC Freiburg
am 06.05.  um 15.30 Uhr in St. Leon siehe oben    
Schaut doch mal rein unter www.fv-kraichgau.de

Juniorinnen der SG 1.FC Mühlhausen/VfB St. Leon auch in 
Deutschland Spitzenklasse
Unter etwa 100 Mädchenteams aus ganz Deutschland qualifizier-
ten sich SG Mädchen für das Finale der Judendmasters in Wolfs-
burg.
Bei den VW Jugendmasters in Wolfsburg zeigten die C-Juniorinnen 
der SG 1.FC Mühlhausen/VfB St. Leon, das sie auch in Deutsch-
land zu den Top-Teams gehören, nachdem sie in der Qualifikation 
Vereine wie 1.FFC Frankfurt, TuS Niederkirchen und TSV Jügin-
gen ausgeschaltet hatten durften sie unter den besten acht Mann-
schaften in Deutschland an den Start gehen.
Mit dabei im Team der SG Mühlhausen/St. Leon  Laura Krieger 
aus Eppelheim. 
Beim Masters waren die Begegnungen auf sehr hohem Niveau 
so ausgeglichen, dass drei Mannschaften im Neunmeterschießen 
entscheiden mussten wer das Halbfinale erreicht.
Das glücklichere Ende hatten hier die Mädchen aus dem Kreis 
Heidelberg für sich, aber auch im Halbfinale gegen Fortuna Köln 
musste das Neunmeterschießen entscheiden.
Zu erwähnen ist die besondere Leistung von Laura Krieger im Tor, 
sie hielt acht von zwölf Neunmetern in diesem Turnier.
Übrigens sind alle Fußballmädchen der SG 1.FC Mühlhausen/VfB 
St. Leon auch der Meinung das Stadion in Heidelberg/Eppelheim 
sollte gebaut werden, vielleicht spielt dort dann kurz oder lang auch 
Frauenbundesliga.

Zunftbaumfest des BDS Eppelheim
Es ist einmal wieder soweit.
Der BDS Eppelheim lädt zu seinem traditionellen Zunftbaumfest 
ein. Am Freitag, den 5. Mai 2006, von 15 Uhr bis 19 Uhr, wird 
bei Bier und Brezeln am Georgienplatz unter dem neuen Zunft-
baum auf die jahrhundertealte Tradition der deutschen Hand-
werksmeister angestoßen. 
Neu ist der Standort am Georgienplatz wo der Zunftbaum der 
Handwerksmeister sein neues Zuhause gefunden hat. Neu ist auch, 
dass der Zunftbaum das ganze Jahr dort zu finden ist und Eppel-
heims Geschichte als Handwerkerdorf dokumentiert. Alles andere 
bleibt beim alten.
Der BDS Eppelheim lädt alle Interresierten herzlich ein.

Bund der Selbständigen BDS
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Die Projektgruppe INTEGRATION weist auf folgende 
Veranstaltung hin:
Erfahrungen aus einer 
integrativen lebenswelt-
orientierten Wohnge-
meinschaft in Reutlingen
Wohnen außerhalb eines    
Wohnheimes ist der Wunsch 
vieler junger Menschen mit 
Behinderung und ihrer Eltern. 
Dies zu verwirklichen stößt unverändert auf viele Schwierigkeiten. 
In  Reutlingen haben junge Leute mit und ohne Behinderungen mit 
Unterstützung von Pädagogen und Eltern das Experiment gewagt 
und berichten aus unterschiedlichen  Perspektiven von ihren inzwi-
schen mehrjährigen Erfahrungen.   
Es tragen vor:   Jo  Jerg,  Evang. Fachhochschule Reutlingen-
Ludwigsburg, Vertretung  der Professur Soziale Arbeit und  Inklu-
sion/Assistenz, Beauftragter für Enthinderung; Andreas  Schenk, 
Bewohner mit Behinderungserfahrung  der lebensweltorientierten, 
integrativen  Wohngemeinschaft Ofi;  Barbara Schenk, Mutter 
und Vorstandsmitglied der Arbeitsgemeinschaft  Integration 
Reutlingen  e.V. 
Wann:   Donnerstag,  04. Mai 2006, 20.00 Uhr 
Wo:       VHS Heidelberg, Bergheimer Straße 76, Saal

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

kulturelle  Veranstaltungen
Fr 28. April 14-18 Uhr Tag der offenen Tür Future Now: Gutenbergstr. 9 Future for Kids

So 30. April 14 Uhr Sommertagszug mit Frühlingsfest Treff: Schul-, Schillerstraße Stadt / Schausteller

18/19.30 Uhr Speisen und Getränke / Benefizkonzert DJK-Gelände DJK

19 Uhr Abendliche Stadtführung Treff vor der Josephskirche SPD

20 Uhr Maikäferball Rudolf-Wild-Halle AGV Eintracht

30.04.+01.05. ab 10 Uhr Knöchelessen Vereinsgelände Kleintierzuchtverein

30.04.+01.05. ab 18 Uhr / 
ab 11 Uhr

Benefizkonzert: Strange Affair Unplugged (ab 20 Uhr) /
Schlachtfest

DJK-Gelände DJK

Mo 01. Mai 11-16 Uhr Tag der offenen Tür Tennisanlage ETC

Mi 03. Mai 16-17 Uhr Märchenstunde mit Waltraud Bruhns für Kinder ab 5 Jahren Stadtbibliothek Stadtbibliothek

Fr 05. Mai 20 Uhr Christian Chako Habekost Rudolf-Wild-Halle Stadt

Sa 06. Mai 14-16.30 Uhr Kinderbekleidungs- und Spielzeug-Flohmarkt KiGa Außengelände KiGa Sonnenblume, Daimlerstraße

Ausstellungen
09.04.-12.05. zu den 

Öffnungszeiten
Gegenden IV - Eppelheim - Ausstellungseröffnung
Bilder von Brigitte Leskau

Galerie im Rathaus Kulturkreis/Stadt

sportliche Veranstaltungen
29.+30. April 9-22+9-18 Uhr Weltgrößtes Modellautorennen Rhein-Neckar-Halle MSC

Sa 06. Mai 10-15 Uhr Landesmannschaftsmeisterschaften Jugend U 14 Rhein-Neckar-Halle ASV Judo

  Fr. 28.04. bis So. 07. Mai 2006

Volkshochschule 

Einführung in die Astronomie
Der Astrophysiker Dr. Jobst Deubner gibt einen ersten Einblick 
in ein faszinierendes und schier endlos erscheinendes Weltall 
von Sternen und Galaxien. Besondere mathematisch-naturwis-
senschaftliche Vorkenntnisse werden nicht benötigt. Am dritten 
Termin (Vereinbarung im Kurs) wird von 20 - 23 Uhr das „Astro-
nomische Lehrzentrum“ des Helmholtz-Gymnasiums in Heidelberg 
besichtigt.
Drei Samstage ab 29.04.2006 jweils 09:30 - 12:30 Uhr in der 
Stadtbibliothek Eppelheim, Kursgebühr: 20,80 EUR
Weitere Informationen und Anmeldung unter 06221-911 911 oder 
www.vhs-hd.de

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Hausmusik am Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium
Das Programm des diesjährigen Hausmusikabends am Dietrich-
Bonhoeffer-Gymnasium ist vielseitig. Neben Profilklassen und 
dem Neigungskurs werden einzelne Solisten sowie Jazz-AG und 
Orchester zu hören sein. Die Bewirtung in der Pause gestaltet der 
Freundeskreis des Gymnasiums. Der Hausmusikabend findet am 
Mittwoch, 3. Mai, 18.30 Uhr, im Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium 
statt.

Vortrag beim Arbeitskreis Bäuerinnen
„Geiz ist geil – eine Lebenseinstellung, ihre Ursachen und Folgen“ 
steht im Mittelpunkt der nächsten Zusammenkunft des Arbeits-
kreises Bäuerinnen am Montag, 8. Mai 2006 um 20.00 Uhr in 
der Besenwirtschaft „Schell“ in Reilingen. Den Vortrag hält Dipl.-
Ingenieur agr. und Verkaufstrainer Rolf Brauch. Alle interessierten 
Bäuerinnen sind herzlich eingeladen. 
Auskünfte erteilt das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz des 
Rhein-Neckar-Kreises unter der Tel: 07261 / 9466 5304.

Einführungsveranstaltung für Tagesmütter 
und Tagesväter 
am 3. Mai 2006 im Landratsamt in Heidelberg.
Kindertagespflege kann im Haushalt der Tagespflegeperson, im 
Haushalt eines Personensorgeberechtigten geleistet werden oder 
in geeigneten Räumen. Wer Kinder betreuen will, benötigt seit dem 
letzten Jahr in der Regel eine Erlaubnis zur Kindertagespflege. Diese 
Erlaubnis wird erteilt, wenn die Kindertagespflegeperson geeignet 
ist und über vertiefte Kenntnisse hinsichtlich der Anforderungen 
der Kindertagespflege verfügt, die sie in qualifizierten Lehrgängen 
erworben oder in anderer Weise nachgewiesen hat.
Das Jugendamt des Rhein-Neckar-Kreises bietet für Tagesmütter 
und Tagesväter eine Einführungsveranstaltung an, bei der ein erster 
Überblick über die rechtlichen, finanziellen und pädagogischen 
Rahmenbedingungen vermittelt wird. Die Einführungsveranstal-
tung findet am 3. Mai 2006 von 9.30 bis 11.00 Uhr im Landratsamt 
des Rhein-Neckar-Kreises, Kurfürstenanlage 38-40 in Heidelberg 
(Raum 392) statt. Auskünfte und Informationen erhalten Sie unter 
der Rufnummer 06221/522-1520.
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AVR

Abfuhr- und Sammeltermine / Mai 2006  

Bezirk1 + Bezirk 2   
Rest- und Biomüll  Elektro / Schrott *
Do 11., Fr 26.   Mo 08., Mo 22.  
Grüne Tonne   Glasbox   
Fr 05., Do 18.   Mi 03., Di 30.   
Sperrmüll / Altholz *  Grünschnitt * 
Di 02., Mo 15., Mo 29.  Mo 15.   
* = Auf Abruf

Asbestabfälle nur verpackt anliefern
AVR-Tipps zum richtigen Umgang mit diesen Abfällen
Die AVR Abfallverwertungsgesellschaft des Rhein-Neckar-Kreises mbH 
informiert, dass die Teile staubdicht verpackt entweder in speziellen 
Kunststoffgewebe säcken (Big Bags) oder reißfester Kunststofffolie zuge-
klebt anzuliefern sind. Asbesthaltige Materialien werden beim Abfallentsor-
gungszentrum in Sinsheim ohne vorherige Anmeldung freitags in der Zeit 
von 8 bis 12 Uhr ange nommen.
Aufgrund der spezifischen Zusammensetzung können aus asbesthaltigen 
Produkten, wie Dachplatten, Blumenkübeln und Fassadenschindeln feine 
Fasern freigesetzt werden, die stark gesundheitsgefährdend sind und noch 
Jahre später Lungen krankheiten, wie z. B. Krebs, verursachen können.
Vor allem in den 70er-Jahren wurde das Material wegen seiner technischen 
Eigenschaften, wie z. B. Hitzebeständigkeit in zahlreichen Pro dukten ver-
wendet. Mittlerweile ist der Einsatz von Asbest in Deutschland wegen der 
Gesundheits risiken verboten.
Weitere Informationen zur Entsorgung asbesthaltiger Abfälle sowie die ent-
sprechende Informationsbroschüre erhalten Sie bei der Abfallverwertungs-
gesellschaft des Rhein-Neckar-Kreises unter der Tel.: 07261/931-0.

Buddhismus im Westen – Meditationskurs im Rhein-
Neckar-Dreieck
Osterkurs mit 1700 Buddhisten in Eppelheim
Seit Schopenhauer sich vor 150 Jahren als der „erste Buddhist Europas“ 
bezeichnete, wächst die Zahl der westlichen Bewunderer der fernöstli-
chen Weltanschauung kontinuierlich, was nicht zuletzt daran liegt, dass 
die Völker Europas stammesgeschichtlich viel enger mit den Urhebern des 
Buddhismus verwandt sind, als mit den Kulturen, die den Monotheismus 
hervorbrachten. Die Affinität des modernen westlichen Individuums zu den 
2500 Jahre alten Lehren wurde am diesjährigen Osterwochenende deut-
lich, als sich in Eppelheim etwa 1700 Buddhisten in der Rhein-Neckar-Halle 
einfanden, um ihrem Lehrer Lama Ole Nydahl nahe sein zu können. Im offe-
nen Dialog mit seinen Schülern wird die besondere Verbindung spürbar, die 
er seit den siebziger Jahren zu Menschen in allen Erdteilen aufgebaut hat.
Besonders auffallend ist die große Anzahl junger Frauen und Männer, die 
in den zeitlosen Ideen des Buddhismus eine effektive Orientierung in unse-
rer modernen Welt erhalten. Die Vernetzung des Diamantweg-Buddhismus 
ist besonders in Deutschland ausgeprägt. In vielen auch kleineren Städten 
bieten die Meditationszentren der Karma Kagyü Linie ein sehr attraktives 
und dynamisch wachsendes Angebot. Interessierte Menschen finden in 
Buddhas Lehre eine den Geist in besonderem Maße ansprechende Alter-
native zu den althergebrachten dogmatischen Systemen. 
Die Karma Kagyü Linie ist eine der vier großen Schulen des tibetischen 
Buddhismus. Die bis heute angewendeten Methoden der Meditation gehen 
in ungebrochener Übertragung auf den historischen Buddha zurück. Die 
Karma Kagyü Linie legt besonderen Wert auf die Meditation, also auf das 
unmittelbare Erfahren der Natur der Dinge. Weltweit gibt es heute über 
500 buddhistische Laienzentren, die ehrenamtlich geführt werden und von 
Lama Ole Nydahl gegründet wurden. 
Weitere Informationen:
Weiterführende Informationen zum Thema gibt es auch unter 
www.buddhismus-mittelrhein.de und in den buddhistischen Zentren der 
Karma Kagyü Linie Mittelrhein eV.

„Girls‘ Day“ bei WILD
Mädchen auf den Technik-Geschmack bringen
Um Mädchen für technische Ausbildungsgänge zu begeistern, öffnet 
WILD am Donnerstag, 27. April 2006,  erneut seine Pforten zum Girls‘ 
Day. Töchter von Mitarbeitern können einen Vormittag lang in die 
Berufsfelder „Fachkraft für Lebensmitteltechnik“ und „Mechatroniker/
in“ hineinschnuppern. 
Vor dem Hintergrund, dass sich junge Frauen auch heutzutage immer 
noch häufig für „typisch weibliche Berufe“ entscheiden, hat WILD sich 
mit dem Girls‘ Day zum Ziel gesetzt, Mädchen einen Einblick in die 
technischen Berufsfelder zu ermöglichen. Anhand von praktischen 
Beispielen in Labors und Werkstätten erfahren die Schülerinnen, wie 
spannend und interessant diese Arbeit sein kann. Durch persönliche 
Gespräche mit Beschäftigten können die
Mädchen ihren Erfahrungshorizont erweitern. Im Prozess der Berufs-
orientierung helfen diese Erfahrungen, eine Ausbildung in den techni-
schen und techniknahen Berufsfeldern in Betracht zu ziehen.
Interessante Berufsfelder: Lebensmitteltechnik und Mechatronik
Für den diesjährigen Girls‘ Day hat das Unternehmen ein abwechs-
lungsreiches Programm für Berufe im Bereich Lebensmitteltechnik und 
Mechatronik zusammengestellt. In den Labors der Produktion alkohol-
freier Getränke können die Mädchen auf den Spuren der Fachkraft für 
Lebensmitteltechnik wandeln. Sie lernen die Produktion kennen und 
mischen im Technikum einen Grundstoff aus. Zum Schluss wird das 
Fertiggetränk abgefüllt und Proben des Getränks untersucht.
Zur gleichen Zeit erlebt die andere Mädchen-Gruppe in der Werkstatt, 
was hinter der Ausbildung zur Mechatronikerin steckt. Den Besuche-
rinnen wird zunächst das Berufsbild vorgestellt. Wenn sie einen Über-
blick über die mechanische und elektrotechnische Grundausbildung 
haben, können sie bei INDAG, dem Engineering Center von WILD, und 
in der Ausbildungswerkstatt selbst aktiv werden und bohren, feilen, 
sägen oder fräsen.
Warum ein Zukunftstag speziell für Mädchen?
Das Bundesministerium für Bildung und Forschung hat den Girls‘ Day 
2001 ins Leben gerufen. Die Idee stammt ursprünglich aus den USA. 
Ziel der Initiative ist es, Mädchen zwischen 10 und 15 Jahren einen 
Einblick in technische Berufe zu geben und ihnen die Zukunftschancen 
dieser Berufsfelder aufzuzeigen. WILD beteiligt sich zum vierten Mal 
an der Aktion. In den letzten Jahren war der Girls‘ Day ein voller Erfolg 
- und auch in diesem Jahr wird der Aktionstag bei WILD von den Mäd-
chen mit großem Interesse aufgenommen.

Selbshilfe - und ProjekteBüro
j.e.s.s. junge erwachsene mit seelischen 
schwierigkeiten
Eine Gruppe von psychisch erkrankten jungen Erwachsenen, die etwas 
an ihrer Situation und in ihrer Umgebung verändern möchten, treffen sich 
im Heidelberger Selbsthilfe- und ProjekteBüro, Alte Eppelheimer Str. 38. 
Junge Menschen, die seelisch erkrankt sind, stehen vor den Fragen – was 
nun, wie wird es weitergehen?. Diese Zukunftsängste können Panik aus-
lösen. In der Selbsthilfegruppe erfahren sie Unterstützung in ihrer persönli-
chen Situation. InteressentInnen melden sich telefonisch beim Heidelberger 
Selbsthilfe- und ProjekteBüro, Tel.: 06221 / 184290.

Aufhören zu Rauchen mit der NikA Gruppe
Ausschleichen oder einen Schlusspunkt setzen?
Unter Experten ist es umstritten, welche Methode die bessere ist. Betrof-
fene haben eine 12-Schritte-Gruppe gegründet, die sich jeden Samstag 
um 19 Uhr im Heidelberger Selbsthilfe- und ProjekteBüro, Alte Eppelheimer 
Str. 38, Tel.: 06221 / 18 42 90 trifft.

Die Heidelberger Bergbahnen bringen Mai-
Wanderer zum Königstuhl
Bereits über eine Million Fahrgäste aus Nah und Fern haben sich seit der 
Wiedereröffnung der Heidelberger Bergbahnen im März 2005 hinauf zum 
Schloss, zur Molkenkur und zum höchsten Punkt Heidelbergs, dem König-
stuhl, 550 Meter über dem Meeresspiegel, ziehen lassen. 
Ein besonderer Reiz, der Blick auf die Schwungräder aus dem Jahr 1907, 
wird im Vorraum des Maschinenraumes in der Station Königstuhl allen 
Technikinteressierten gewährt. Eine Neuerung im Jahr 2006: Im dortigen 
Wartesaal kann eine Ausstellung besichtigt werden, welche sich mit der 
Geschichte des Nahverkehrs und der Heidelberger Bergbahnen befasst. 
Der Eintritt ist frei. 
Seit dem 14. April 2006 ist die Bergbahnkasse an der Schlossstation täglich 
von 11 - 16 Uhr besetzt – Bergbahntickets können dann sowohl am Auto-
maten als auch direkt bei einem Mitarbeiter der Bergbahn gekauft werden.

HVV


